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vember einen Vertreter entſenden, der von den 


5 8 8 
Regelung des Reichsfinanz⸗ Verhandlungen Kenntniß nehmen und darüber 
weſens dem Miniſter Vortrag halten ſoll. 
2 Miniſterpräſident Graf Eulenburg hat für 


In dem nunmehr dem Bundesrathe vor⸗ den 

liegenden Geſetzentwurf, betreffend die anderweite 

ni Ordnung des Finanzweſens des Reichs, handelt es 
ſich weder um eine auch nur zeitweiſe Beſeitigung 
der Einrichtung der Ueberweiſungen und Matri⸗ 
kularumlagen, noch auch um ein Aufgeben oder 
’ eine Fu der Klauſel Franckenſtein. 
| Was in eriter Linie erſtrebt wird, iſt die Beſeiti⸗ 
| gung der Schwankung im finanziellen Verhält⸗ 
rs niſſe des Reichs zu den Bundesſtaaten und bie 
Sicherung eines feſten Antheils an den Erträgen 
der Reichsſteuern für die letzteren, wie dies bei 
Einführung der Klauſel Franckenſtein beabſichtigt, 
aber nicht in vollem Maße erreicht iſt. Der ein⸗ 
fachſte und natürlichſte Weg zur Erreichung dieſes 
Zieles iſt der, daß geſetzlich vorgeſchrieben wird, 
daß in dem Etat die Matrikularumlagen nur in 
einer Höhe eingeſtellt werden dürfen, welche minde⸗ 
ens um den für die Einzelſtaaten vorbehaltenen 
Berag hinter der Summe der Ueberweiſungen 
zurückbleibt. Daß in Bezug auf dieſen Betrag 
die früher gemachten Angaben von 40 Millionen 
Mark zutreffen, kann als ſicher gelten. Da aber 
der wirkliche rechnungsmäßige Betrag der Ueber⸗ 


9. d. Mts. Einladungen zu einem größeren 
Diner ergehen laſſen, darunter an ſämmtliche Mi⸗ 
niſter und Staatsſrkretäre mit ihren Damen. 

In unterrichteten Kreiſen verlautet, daß der 
Herzog Johann Albrecht von Mecklenburg zum 
Kommandeur des Leib⸗Garde⸗Huſaren⸗Regiments 
auserſehen iſt, a 10 
bereits als etatsmäßiger Stabsoffizier angehört. 

In die Anſtalt für Infektionskrankheiten iſt 
eine Frau als choleraverdächtig eingeliefert. 

Der Eiſenacher Kongreß der Hülfsgewerbe der 
Tabakinduſtrie erklärte ſich gegen das Tabakſteuer⸗ 
geſetz und beſchloß, in geeigneter Weiſe beim 
Reichstage vorſtellig zu werden. In dem Kongreß, 
welcher aus allen Theilen Deutſchlands gut be⸗ 
ſucht war, wurde feſtgeſtellt, daß im Hülfsgewerbe 
der Tabakinduſtrie über 13000 Perſonen gegen 
eine Gehaltsſumme von 11½ Millionen Mark 
beſchäftigt ſind. a 

Die Vereidigung der Rekruten der Berliner 
Garniſon findet auf Allerhöchſten Befehl morgen 
nicht ſtatt. 


ee N 


5 ER ? er? in Chicago hat aus Anlaß des Schluſſes vieler 
weiſungen erfahrungsgemäß nicht mit dem im Ausſtellung dem deutſchen Reichskommiſſar ein 
Etat vorgeſehenen Betrage übereinzuſtimmen pflegt, Telegramm geſandt, in welchem, dem „Reichs⸗ 
letzteren vielmehr bald überſchreitet, bald hinter anzeiger“ he mit warmen Worten ausge⸗ 
demſelben zurückbleibt, ſo muß außerdem Fürſorge ſprochen wird, daß man, obwohl das Ende der 
En daß das etatsmäßig feſtgeſetzte Ausſlellung unter dem Schatten einer großen Tra⸗ 
8 zerhältuiß durch das rechnungsmäßige Iſtergebniß gödie (Ermordung des Bürgermeiſters von 
nicht geändert wird. Dieſes Ziel läßt ſich auf Chicago) ſtehe, doch der Betheiligung Deutſch⸗ 
dem einfachen Wege erreichen, daß dem Reiche lands mit höchiter Genngthuung gedenke und dem 
von Geſetzes wegen die Beträge aus den Ueber⸗ deutſchen Reiche und 
weifungen verbleiben, um welche der Unterſchied für immer dankbar blei 
zwiſchen dieſen und den Matrikularumlagen die 
Summe von 40 Millionen Mark überſteigt, wäh⸗ 
rend im umgekehrten Falle die Martrikularum⸗ 
lagen nicht in der vollen etatsmäßigen Höhe, ſon⸗ 
dern nur in einem ſolchen Betrage erhoben werden 
dürfen, daß die Differenz zwiſchen Ueberweiſungen 
und Martrikularumlagen in der vollen Höhe von 
40 Millionen Mark beſtehen bleibt. 
In dem letzteren Falle tritt, ſoweit nicht 
etwa eine Steigerung der eigenen Einnahmen des 
Reichs einen Ausgleich bietet, in Höhe des nicht 
zur Erhebung gelangten Betrages der Matrikular⸗ 
umlagen ein Defizit ein. Was die Deckung eines 
5 ſolchen Defizits anlangt, ſo beſteht jetzt bekanntlich 
> die Beſtimmung, daß Ueberſchüſſe aus der Reichs⸗ 
e ee den Einnahmen des ihrer Feſt⸗ 
ellung folgenden Etatsjahres zuwachſen, während 
umgekehrt Fehlbeträge gleichfalls durch Erhöhung 
oer Ausgaben in dem nächſten Etat zu decken 
ſind. Dieſer Einrichtung haftet der Mangel an, 
daß Rechnungsüberſchüſſe des Reichs auch in 
2 ſolchen Jahren zur Beſtreitung dauernder Aus⸗ 
gaben Verwendung finden, in denen es der Inan⸗ 
pruchnahme außerordentlicher Deckungsmittel nicht 
edarf, die Deckung der Fehlbeträge dagegen 
häufig in Jahre fällt, in denen es überaus 
8 iſt, die erforderlichen Deckungsmittel zu 
eſchaffen. 2 
Die Nutzbarmachung von Ueberſchüſſen zur 
Tilgung von Reichsſchulden iſt zur Zeit gänzlich 
ausgeſchloſſen. Dieſe Einrichtung erſcheint im 
Jutereſſe einer ſicheren Finanzwirthſchaſt um fo 
bedenklicher, wenn, wie oben erwähnt, die Ueber⸗ 
ſchüſſe der Ueberweiſungen über den Etatsbetrag 
. dem Reiche verbleiben und demgemäß in der 
uptſache als Rechnungsüberſchüſſe der Reichs⸗ 
manzverwaltung in Erſcheinung treten. Der 
e liegt nahe, ſämmtliche Rechnungsüber⸗ 


en werde. 


Kaiſerin kamen geſtern Nachmittag nach der Jagd 
im Grunewald von dort nach Berlin, 
Abendſtunden hier zu verleben. 
der Kaiſer empfing demnächſt den Direktor im 
Marinedepartement des Reichs-Marine- Amtes, 
Vize⸗Admiral Koeſter, und beſuchte darauf mit 
Ihrer Majeſtät der Kaiſerin das Theater. 
Nach der Vorſtellung kehrten die Majeſtäten 
ſogleich nach dem Neuen Palais zurück. 
Heute Morgen nahm Se. Maj. der Kaiſer und 
König von 8 Uhr an den Vortrag des Chefs des 


der Kaiſer vom Neuen Palais aus zu Wagen 
nach dem mit militäriſchen Trophäen geſchmückten 


mit den königlichen Prinzen und den betreffenden 
Vorgeſetzten u. ſ. w. der Vereidigung der neu ein⸗ 
geſtellten Rekruten der Potsdamer Garniſon bei. 
Bei dieſer Gelegenheit hörte der Kaiſer einen kur⸗ 
en Vortrag des Kriegsminiſters und nahm 
dann militäriſche Meldungen entgegen. Auch 
Ihre Maj. die Kaiſerin und Königin mit den 
älteſten kaiſerlichen Prinzen und der Prinzeſſin 
Amalie von Schleswig⸗Holſtein hatten ſich zur 
Be iwohnung der Rekruten⸗Vereidigung 


nach dem Neuen Palais zurückgekehrt. Se. Mai. 
der Kaiſer entſprach nach beendeter Rekruten⸗Ver⸗ 
eidigung einer Einladung des Offiziers⸗Korps des 
Erſten Garde⸗Regiments zu Fuß zur Frühſtücks⸗ 
tafel nach dem Regimentshauſe, an welcher auch 
die in Potsdam weilenden königlichen Prinzen 
und andere hohe Offiziere theilnahmen. Wäh⸗ 
rend der Vereidigung der Rekruten im Lan zen 
Stall hatte der Kaiſer auch noch den aus Stock⸗ 
holm hier mit Urlaub eingetroffenen dieſſeitigen 
Geſandten daſelbſt, General⸗Adjntanten Grafen 
von Wedel, zur Meldung empfangen. 

— Das geſtrige Diner beim Reichskanzler 


dauke 
. ſchüſſe zunächſt zur Deckung etwaiger Etatsdeſizits 
du beſtimmen und zu dieſem Ende einen Fonds 
anzuſammeln, aus dem im Falle des Bedarfs die 
Mittel zur Deckung etatsmäßiger Fehlbeträge ent⸗ 

nommen werden können. 

Sofern dieſer Fonds eine Höhe erreicht, 
welche den Bedarf zur Sicherung der Deckung 
etwaiger Etatsdefizits überſteigt, wird der Mehr⸗ 
betrag zweckmäßig zur Tilgung von Reichsſchulden 
u verwenden und dem entſprechend geſetzliche 

nordnung zu treffen ſein. Dieſer von dem 
Reichskanzler zu verwaltende Fonds würde zweck⸗ 
mäßig ziusbar anzulegen ſein und zwar aus⸗ 
ſchließlich in Reichsanleihen, deren Zinſen dem 

Fonds zuwachſen. 
5 Wenn ſomit für die Deckung derjenigen Defi⸗ 
Er im Reichshaushalte geſorgt iſt, welche in 
Folge des Unterſchiedes zwiſchen den rechnungs⸗ 
k mäßigen Ergebniſſen der Finanzverwaltung und 
dem Etat eutſtehen, fo bleibt doch noch Fürſorge 
für die Deckung desjenigen Defizits zu tragen 
welches dadurch eutſteyt, daß die Matrikular⸗ 
umlagen im Etat nur in einem um 40 Millionen 
5 Mark hinter den Ueberweiſungen zurückbleibenden 
Betrage vorgeſehen werden dürfen. Zur Deckung 
eines ſolchen Defizits müſſen die vorhandenen 
Einnahmen des Reichs vorübergehend erhöht wer- 
den. Dieſes kann der Natur der Sache nach 
nur dadurch geſchehen, daß Zuſchläge zu ſolchen 
euerlichen Einnahmen des Reichs erhoben wer⸗ 
en, bei welchen die Erhebung eines Zuſchlags 
ſich nicht aus wirthſchaftlichen oder finanziellen 
Gründen verbietet, wie dies betreffs der Zolle 

Fall iſt. Es wird indeſſen genügen, 
die Sulätfigteit vorlibergehenber Bufchläge z 
Die erbrauchsabgaben grundſätzlich auszuſprechen. 
5 ie Wahl der Verbrauchsabgabe, ſowie die Höhe 
bun Zideßt kann füglich der ſpeziellen Geſetzge⸗ 
ung überlaſſen bleiben. Es wird anzunehmen fl 
Nas 4 n ai Ordnung der Finanzen des 
j einen Fünf itr i z 
ſicht genden il. nfährigen Zeitraum in Aus 


mirten Verlauf. Nach der Tafel unterhielt ſich 
der Herr Reichskanzler, wie die „Nordd. Allg. 
Ztg.“ erfährt, aufs eingehendſte 
würdigſte mit den ruſſiſchen Unterhändlern und 
zog jeden einzelnen derſelben in ein längeres 
Geſpräch. 

— Der Miniſter für Handel und Gewerbe, 
Freiherr von Berlepſch, iſt nach Thüringen ab⸗ 
gereiſt. 

un Nachdem ſchon früher für einige Katego⸗ 
rien der Reichseiſenbahnbeamten das Syſtem der 
Dienſtaltersſtuſen eingeführt worden war, iſt das⸗ 
ſelbe bekanntlich durch den laufenden Etat auf 
alle unteren Reichsbeamten ausgedehnt worden. 
Nur mit den Unterbeamten der Reichspoſt⸗ und 
Telegraphenverwaltung wurde eine Ausnahme ge⸗ 
macht. Jedoch nicht etwa um ſie ſchlechter zu 
ſtellen, als die übrigen Kategorien, ſondern aus 
der gerade eutgegengeſetzten Abſicht. In Folge des 
ſchneſleren Zugangs neuer Etatsſtellen, welcher es 
der Verwaltung ermöglicht, jedesmal den Unter⸗ 
ſchied des im Etat hinzukommenden Durchſchnitts⸗ 
gehalts und des thatſächlich für die neuen Stellen 
zur Verwendung kommenden niedrigeren Gehalts 


Man hat den Ausfall, welcher in 


Deut ſchland. 


/s Berlin, 4. November. Die Einber 
des preußiſchen Landtages wird Dewangen 
nicht früher als zu dem verfaſſungsmäßig vorge⸗ 
ſchriebenen Termine erfolgen. In Rückſicht auf 
die dem Reichstage vorzulegenden bedeutungsvollen 
Arbeiten ſoll, dem Vernehmen nach, dem preußi⸗ 


ſchen Landtage nur das Allernothwendigſte über⸗ 
vieſen werden. a 


Vortheil, wenn fie dem Dlenſtaltersſtufenſyſtem, 


geſchloſſen wurden. 
kannt, daß ein anders geregeltes Dienſtalters⸗ 
ſtufenſyſtem auch für die Poſtbeamten ſegensreich 
wirken würde, und hat denn auch der Reichstag 
ſich in ſeiner vorletzten Tagung mit einer ent⸗ 
ſprechenden Reſolution beſchäftigt. Nunmehr 
bringt ein Poſtfachblatt die Mittheilung, daß das 
* . Syſtem der Dienſtaltersſtufen auf die Poſt⸗ 
Augeublicklich ſollen die Ausſichten für das beamten zum 1. April 1894 nicht ausgedehnt 
Zuſtandelommen des deutſch⸗ruſſiſchen Handels⸗ werden würde. Vorausgeſetzt, daß die Mitthei⸗ 
dertrages wieder günſtiger fein. Auch in den amt⸗ lung richtig iſt, fo würde wohl zu betonen fein, 
lichen Kreiſen Petersburgs hofft man auf Ver⸗ daß von einer ſolchen Ausdehnung für das nächſte 
ändigung und iſt mit dem Verlaufe der Ver⸗ Jahr Abſtand genommen iſt, denn in der Budget⸗ 
andlungen zufrieden. Von 70 ſeitens Deutſch⸗ kommiſſion des Reichstages hat ſich ſeiner Zeit 
mb ee Tarifpunkten follen bereits ewa die Reichspoſtverwaltung ſelbſt für dieſe Ausdeh⸗ 
haben die Zuſtimmung der Konferenz gefunden nung ausgeſprochen. 


** ve 
a verlautet. wird Finanzminiſter Miguel Die sche des franzöſiſchen Kabinets 
* 


4 


dürfte demnä iemlich ernſten Prü 
M nzer Weinſteuer⸗Konferenz am 13. No⸗ rte chſt einer z ch eruſten Pr jung 


zür unterzogen werden. Es hat ſich gegen daſſelbe im 


. 


3 


Noe 


welchem Regimente der Genannte 


vom „Herold“ benutzte dieſe Darſtellung alsbald, um 
daran Betrachtungen anzuknüpfen, aus welchen Kaplan Dal und reckt fich wieder zu gewal⸗ 
iger Heldengröße. 
Taine lieſt man nur mit Vorbehalten. Dagegen 
wird alles verſchlungen, was mit dem Anſpruch 
auftritt, etwas Neues zur Kenntniß Napoleons Italien während der erſten 10 Tage nach er⸗ 
R beizutragen, wie Levys „Napoléon intime“, wie ſolgter Ablieferung der Silbermünzen 21 
Schutzmacht derſelben, möge Italien ſich auch das zweifelhafte Buch „Napoleon und die Frauen“ a 
nicht wenden, und Rußland, der intime Freund u. ſ. w. 
Frankreichs, die Schutzmacht der Orthodoxen im vor zwei Jahren ein Schattenſpiel „'epopée“, 2 
Orient, werde gewiß nicht für Italien in die Lücke „das Heldengedicht“, nämlich das napoleoniſche, 4 
zweihundertmal hintereinander auf, und jedesmal 
ermangelten trotzdem jeglicher Grundlage, denn die folgte das den erſten Geſellſchaftskreiſen ange⸗ 
a g hörende Publikum athemlos und in tieſſter Er⸗ 
ſiſche Pilger und ein unter öſterreichiſchem Schutze | griffenheit dem Wandelbilde der an dem Schick⸗ 
„Der italieniſche Konful ſalsmann im grauen Rock vorüberziehenden, ihn 
Grafen v. Caprivi zu Ehren der ruſſiſchen Dele⸗ haudelte alfo durchaus richtig, indem er ſich zu⸗ mit ungeheurer Begeiſterung grüßenden Heerſäulen. 
girten zur Zollkonferenz nahm einen ſehr ani⸗ nächſt außer an die türkiſche Behörde auch an den Sardous, Madame Sans⸗Gene“ wirkt nur durch 
die Heraufbeſchwörung der Geſtalt Napoleons und 
} — Nach dem „Praw. Wjeſtnik“ iſt die Ge⸗ ſeiner Zeit, und ein anderes großes Theater be⸗ 
und liebens⸗ bühr für das Viſum ausländiſcher Päſſe ſolcher reitet ebenfalls ein Ausſtattungsſtück | 
da das Publikum ſich an den großen Kaiſer ſicht⸗ 


Neuen Palais nach dem Langen Stall begeben 
und waren nach Beendigung derſelben wieder 


Etat feſtgelegt iſt, nicht an⸗ Windiſcharätz die . 
Trotzdem wurde nicht ver⸗ botene Miſſion der Bildung eines Koalitions⸗ 


Stettiner Jeitu 


Morgen⸗Ausgabe. 


Laufe der Zeit allmälig eine ganz anſehnliche mismus entgegenſehen könne, ſei doch andererſeits mäler errichtet, wie neulich dem ſchneidigen Reit er⸗ 


Doſis von Abneigung und Konkurrenzeid ange⸗ auch 


ammelt, und nachdem der Ruſſenſpektakel über⸗ trachten. 8 „ 0 0 5 : 
ne ſich das Senſalonsbedürſuiß der die Standhaftigkeit und Geſinnungstreue in der Raffets zuwendet. Ich möchte mich heute darauf 


Angelegenheit des böhmiſchen Ausgleichs \ 
Ber Fürſten Wucht in den deutſchen ohne aus ihm Vorherſagungen abzuleiten. 
Kreiſen nur Freunde erworben. Das Blatt ver⸗ 
ſichert, in Uebereinſtimmung mit anderweitigen 
Meldungen, Taaffe ſelbſt habe den Fürſten Win⸗ 


Parteiführer wieder mit Vorliebe dem Sport des 
Miniſterſtürzens zu. Richtig iſt ja, daß die parla⸗ 
mentariſchen Neuwahlen auch eine neue Lage ge⸗ 
ſchaffen haben, welche das Kabinet nöthigt, ſich 
darüber klar zu werden, welche politiſche Ver⸗ 
haltungslinie den Wünſchen des Landes am ange⸗ 
nehmſten ſein möchte. Daraus folgt auch zu⸗ 


worten, 


gramms beſteht oder herzuſtellen wäre. 


Klarlegung aller dieſer Punkte ſoll 
ſeinen ſämmtlichen Amtsgenoſſen aufgegeben haben, 
diejenigen Geſetzentwürfe einzubringen, welche ſie 


möchten, mit dem das Kabinet bei Eröffnung der gegenwärtigen Falle beſonders ſchwierig ſei, da ſo ſchreiber iſt, im „Matin“ in einem wirklich in⸗ 
parlamentariſchen Saiſon vor die geſetzgebenden wichtige Fragen wie die Wahlreform und der 
Korperſchaften treten wird. Der Konſeilpräſident böhmiſche Ausnahmezuſtand 
ordnung ſtehen. 


ſoll ſeine Kollegen des Weiteren erſucht haben, 
ſich nicht mit der nüchternen Aufzählung geſetz⸗ 
geberiſcher Maßnahmen zu begnügen, ſondern 


Anſicht nach beſtimmend ſein würden, 
zulaſſen. Auf dieſe Art würde, ſo meint Herr 
Dupuy, am erſten Klarheit darüber zu gewinnen 
ſei, ob und inwieweit die einzelnen Kabinetstheil⸗ 
nehmer geiſtige Fühlung unter einander und mit 
den herrſchenden Strömungen im Lande haben, 
inwieweit ihm alſo die Fähigkeit zur Entfaltung 
der benöthigten gouvernementalen Initiative inne⸗ 
wohnt. Wenn die Erzielung eines allgemeinen 


mit 


dürfte gleich 


möglichſt bald ein Votum 


Beireff feiner Geſammtpolitik zu extrahtren, um ſeinen „Jamben“ gegeißelt hatte, und der klein⸗ richt 
ſich die liche Komödiant, als den ihn Lanfrey zu ſchildern war. 


daraus zu erſehen, in welcher Richtung 


derſelben abfinden kann. Ohne eine theilweiſe 
Modifikation des Kabinets dürfte es immer⸗ 


Generalſtabes der Armee und des Cheis des Mi⸗ hin ſchwerlich abgehen, ſelbſt wenn es Herrn ſteht noch ganz und gar auf dem Boden dieſer 
litär⸗Kabinets entgegen. Gegen 10 Uhr begab ſich Du uh gelingen ſollte, ſich an der Spitze der Geſchichtsauffaſſung. 

ſchen Gloire wollten die Franzoſen nichts mehr 
— Die Nachricht der „C. T. C.“ von den hören. \ 
„Langen Stall“ bei Potsdam und wohnte daſelbſt jüngſten gewaltjamen Vorgängen in der Beth⸗ dorben und ſchüttelten ſich, wenn nur ihr Name 
vor ihnen ausgeſprochen wurde. Der Umſchwung 
begann ungefähr gleichzeitig mit dem Boulangis⸗ 
mus, vollzog ſich ſeit Kronſtadt immer raſcher 
und iſt jetzt ungefähr vollendet. | 
Haartrachten der Damen nähern fich den Vorbil⸗ 
dern aus der Empirezeit. Die Tapezierer und 1 „ N 
Dekorateure wenden geläufig die nüchternen, ma⸗ an den Triumphwagen des Siegers gefeſſelt war, 
geren Empjfremotive an. 


Geſchafte zu behaupten. 


lehem⸗Kirche zu Jeruſalem lautete inſofern eigen⸗ 
thümlich, als mitgetheilt wurde, der italieniſche 
Konſul habe ſich an den türkifchen Gouverneur 
und den ruſſiſchen Konſul gewandt, damit dieſer 
wegen der Töͤdtung eines italieniſchen Mönchs und 
der Verwundung zweier anderen derſelben Na⸗ 
tionalität die Unterſuchung gegen die Thäter ins 
Werk ſetze, „obgleich die Nationalität der letzteren 
ſei“. Der Petersburger 


| 
\ 


noch nicht bekaunt den 


hervorgehen ſollte, daß auch bei dieſer Gelegenheit 
ſich offenbare, wie ſchlecht Italien bei ſeinem ge⸗ 
ſpannten Verhältniß zu Frankreich fahre, denn 
dieſes ſei die eigentliche Schutzmacht der römiſchen 
5 im Orient. An Oeſterreich, die zweite 


treten. Dieſe Betrachtungen, ſo ſchön ſie waren, 


Thäter waren, wie die „Kreuzztg.“ erfährt, ruſ⸗ 


ſtehender Montenesriner. 
ruſſiſchen Konful wandte. 


Perſonen, die ſich nach Rußland begeben, auf das 
Dreifache des früheren Betrages erhöht worden. 
Schneide mühl, 4. November. 
bruchsſtelle fließt heute viel Waſſer aus, 
große Thonſtücke mit ſich führt. 
ſtromt auch dem Ausflußrohr 


lich 


das 
Gleichzeitig ent⸗ 


Waſſerſchichten im Thonlager vorhanden ſind. 
Derſelbe beabſichtigt, an der Ausbruchſtelle ein 
ſechszolliges Rohr in die Tiefe zu führen, um 
alle Waſſerſchichten abzufangen. Die Lage iſt be⸗ 
denklicher geworden. 


daß 


ſtänden des Gaſtwirthsgewerbes“ ſtatt. 
Mannheim, 4. November. Nach Meldungen 

aus Donau⸗Eſchingen hat der Reichstagskandidat, 

der Fürſt von Fürſtenberg, ſein Wahlprogramm 


ziehung der wirthſchaftlich Stärkeren zu den durch 


= 


Borſenſteuer. 


vorgeſchlagenen Steuern für keinen glücklichen 
Griff. 
Oeſterreich⸗UUngarn. 


Peſter Blätter melden übereinſtimmend, daß Fürſt 
ihm geſtern vom Kaiſer ange⸗ 


miniſteriums übernommen habe, unter der Vor⸗ 
ausſetzung des Gelingens der fofort mit den 
Führern der drei Koalitionsgrappen in Wien ein⸗ 
zuleitenden Verhandlungen über die Zuſammen⸗ 
ſetzung der Kabinetsliſte und des Arbeitspro⸗ 
gramms. Die Parteiorgane der deutſchen Linken 
ſehen einen günſtigen Erfolg dieſer Verhandlungen 
vorans und ziehen vielfach das Miniſterium 
Windiſchgrätz bereits als Thatſache in den Kreis 
ihrer Erörterungen. Die „Neue Freie Preſſe“ 
bezeichnet den Fürſten Windiſchgrätz als einen 
Konſervativen des 19. Jahrhunderts, der allem auf 
Radikalen, aber keineswegs der organiſchen Fort⸗ ohne 
bildung des Beſtehenden abhold ſei. Als Mann Der 
von geſammtöſterreichiſcher Geſinnung erſcheine 
Fürſt Windiſchgrätz befähigt, an die Spitze eines 
Koalitionsminiſteriums zu treten. Wenn ſchon 
Niemand dem betreffenden Verſuche mit 


fee 15 45 als den 5 
eines Koalitionsminiſteriums vorgeſchlagen. Die Spa 2: } 1 = 
gleich die Nothwendigkeit, die Frage zu beant- Kooperation der Parteien feſtzuhalten ſei eine ruſſiſchen und franzöſiſchen Behörden, Körpe 
ob eine Uebereinſtimmung innerhalb des überaus ſchwere, ud f 
Kabinets hinſichtlich des künftigen Aktionspro⸗ Die „Preſſe“ führt aus, nachdem das außervarla⸗ der den Gäſten gemachten Geſchenke 
Zur mentariſche Kabinet Taaffe : 
Herr Dupuy Konlitionsbtloung geſcheitert ſei, ſolle nunmehr die 
Verwirklichung dieſes Gedankens durch ein par⸗ Ar i 
in einer der nächſten Staatsminiſterialſitzungen lamentariſches Miniſterium verſucht werden. Das mit anmuthigen Arabesken der Legende zu um⸗ 
Gelingen ſetze das Zurückſtellen aller weben 
in das politiſche Programm aufgenommen wiſſen Parteibeſtrebungen voraus, was gerade in dem miniſter Burdeau, 


ſich hat die 
Der General⸗Direktor der Welt⸗Ausſtellung Über die leitenden Geſichtspunkte, die dabei ihrer angenommen. . 
aus- im Abgeordnetenhauſe und konferirte 
dem Miniſterpräſidenten Wekerle. 


en Pa der Zeit Bu die — 
das franzöſiſche Publikum neueſtens wieder dem de e : . ) z 
erſten Kaiſerreich und Napoleon ſelbſt zuwendet. zählt er, „hatte einen nicht leicht zu 1 Ei 
Die Mehrheit des Volkes hatte für jenes und feierlichen Charakter. Der Fürſt erzählte uns mit 
ai erhabenen Herrſcher Einverſtändniſſes gelingen ſollte, würde alsbald dieſen Jahrzehnte lan, 

Formulirung des Regierungsprogramms im Verachtung gehabt. h | : 
— Ihre Majeſtäten der Kaiſer und die engeren Sinne begonnen werden können. Daſſelbe der Einrichtung, dem Kunftgewerbe gilt für den Mit, und von denen einer, Jules 
nach dem Zuſammentritt des Ausbund aller Steifheit, Erfindungsarmuth und 
um die Parlaments demſelben vorgelegt werden, ſei es in Geſchmackloſigkeit. Die zwanzigjährige Kriegszeit M 
Seine Majejtit Geſtalt einer miniſteriellen Deklaration oder als wurde als die Quelle des ſpäteren Verfalls, der ha 1 erfül 
Antwort auf die zu erwartenden Interpellationen. Verſchuldung des Landes, des körperlichen Rüde janl erfüllte. 
Jedemalls wird Herr Dupuy dahin trachten, ganges der Raſſe verwünſcht. Napoleon war der 
der Kammer in „Korſe mit den platten Haaren“, den Barbier in 


Kammermehrheit bewegt und wie man ſich mit bemüht war. * 1 hre 3 
Studie der Pſychologie Napoleons (im 4. Bande würden, um die Folgen des großen Ereigniſſes zu ent⸗ 
ſeiner „Urſprünge des zeitgenöſſiſchen Frankreichs“) 8 


belots“ nach. Die zuſammengeſchrumpfte Geſtalt 


Au der Aus⸗ 1870 wollten die Franzoſen viele Jahre laug nichts 
vom Krieg, von Schlachten, ſelbſt von Siegen wiſſen. 
Ja ſie konnten ſich den Krieg gar nicht mehr 
5 viel Waſſer. anders denn als Niederlage denken. Es ſchien, 
Bruunenmeiſter Beyer nimmt an, daß mehrere als hätten fie in der Folge der furchtbaren Heim⸗ 
ſuchung das Gedächtniß für ihre ganze frühere 
Geſchichte verloren und wüßten gar nicht mehr, 


Gravelotte und Sedan geweſen find, 
Romanen und Erzählungen, die in dieſer Zeit er⸗ 

Braunſchweig, 4. November. Heute fand ſchienen, war der Soldat immer ein Feigling oder 
hier die feierliche Eroffnung der aus allen Theilen ein ſchwächliches Mutlerſohuchen, 
Deutſchlands beſchickten „Allgemeinen deutſchen Marſche zuſammenbricht und im Gefecht bei der 
Ausſtellung von Nahrungs⸗ und Genußmitteln, Erinnerung ans Elternhaus ſchluchzt, der Unter⸗ 
fowie von Haushaltungsgegenſtänden und Gegen⸗ oſſizter war ein 


Dieb oder Trunkenbold, der > : 9 
Offizier war ein roher, unwiſſender Säbelheld Großbritannien und Irland. 1 
oder ein leichtſinniger Glücksjäger, der General ein London, 1. November. Ein von der 


gehirnerweichter Schwachkopf. 
t r zeichneten grundloſe Straßen, Schmutz, Hunger, 
veröffentlicht. Daſſelbe verlangt ſchärſere Heran⸗ Ungeziefer, Fieber, Leibweh, 
Todtmüdigkeit. 
die Militärvorlage entſtandenen Koſten, Erleich⸗ von Erckmann⸗Chatrian leiteten (übrigens noch 
terung derjenigen, welche mit des Lebens Mühſal vor 1870) dieſe Darſtellungsweiſe ein; in der Er⸗ 
ſchwer zu kämpfen haben, Beſeitigung der Noth⸗ findung der Geſtalt des „Colonel Ramollot“ 
ge der Landwirthſchaft und Schutz für die In⸗(Oberſt Quatſchkopf) erreichte fie ihren Höhe 
uſtrie. Der Fürſt will eintreten für Wehr⸗ und punkt, der Roman „Sous-Olls“ dürfte ihr letztes 
ſaltersſtufenſof ) In einer in Donau Eſchingen Lusklingen darſtellen. Heute rührt das Publikum 
1 bie übrigen Reichs⸗Unterbeamten zu Grunde ſſattgehabten Verſammlung erklärte der Fürſt die Bücher dieſer Art nicht mehr an. Dagegen kann 
es ſich an Darſtellungen der ruhmreichen Zeit 
des erſten Kaiſerreichs nicht ſattſehen. Die drei 
— 5 und theuren Bände (zuſammen 22,50 
ranks 
Wien, 4. November. Die hieſigen wie die Marbot“ 
erfolg und wurden die Urſache, daß man nun in 
allen Offiziersfamilien nach alten Brieſſchaften und ſchottiſchen Arbeitern gleichgültig iſt. Da im 
und Tagebüchern ſucht und fie veröffentlicht. Unterhauſe ſelbſt die Sozialdemokratie nur ſpüär⸗ 
Schlag auf Schlag erſcheinen die Lebensgeſchichten lich vertreten iſt, ſo wird man hier die Folgen 
napoleoniſcher Generale und Offiziere, und alle der Kriegserklärung einſtweilen kaum 
finden den Maſſenabſatz, den Romane nur noch werden konnen. Doch hat fie immerhin 
ganz ausnahmsweiſe erleben. Unverkennbar ver⸗ wiſſe Wichtigkeit, weil fie ſaſt unmittelbar auf 
blaßt in der franzöſiſchen Volksſeele das Bild von den Abfall Redmonds gefolgt iſt. de 
1870 und die Farben der Empire⸗Erinnerungen, fertig bringen wird, bie Reformvorſchläge, die dem 
die ganz ausgelöſcht ſchienen, treten immer kräf⸗ Hauſe in dieſem Winter vorgelegt werden ſollen 
tiger hervor. Man beſinnt ſich wieder auf die und denen jelbit die Tories ihre Billigung nicht 
Ein . man wiederholt wieder mit ganz verfanen können, mit gutem Gewiſſen anzu⸗ 
elbſtge i 
und nimmt das Erde der napoleoniſchen Gloire, Konſervativen in ſehr gehobener Stimmung und 


Mahons Andenken feierte, hat feine Wurzeln in erſchöpſen werden. 
dieſer Stimmung des franzöſiſchen Volkes. Aus zwanzig, rech 
n ihr wächſt auch der Eifer hervor, mit dem man zwar bis Weihnachten 
pti⸗ jetzt verſchollenen Generalen des Empire Denk- der kleinſte Unfall dürſte ihn trotz aller 


K ² irn... ꝛ˙ . a ar a ni 


Jountag, 5. November 1893. 
Annahme von Inſeraten Kohlmarkt 10 und Kirchplatz 8. i 
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kein Grund, ihn als ausſichtslos zu be⸗ führer Laſalle, und die Bewunderung, die man 
Das „Neue Wiener Magblatt ertlärt, den lang unbeachtet gelaſſenen Soldatenbildern 


hätten beſchränken, dieſen Seelenzuſtand zu ſchildern, 


Be | 

Paris, 2. November. Der ruſſiſche Beſue h 
und das franzöſiſch⸗ruſſiſche Einvernehmen oder 
Bündniß macht uns noch immer viel zu ſchaffen 
Leiter und füllt in der hauptſtädtiſchen Preſſe viele 
Die Spalten. Neben der Aufzählung der zwiſchen 


aber äußerſt dankbare Aufgabe. ſchaften und Perſonen ausgetauſchten 3 3 
mit der Idee der ſich neuerdings hauptſächlich darum, das ab SE 
ſchloſſene over erſt vorbereitete Bündniß in der 3 
Art geſchichtlichen Zuſammenhang zu bringen und 


eziellen weben. Da erzählt heute der ehemalige Marine 
Ro der ein ganz wackerer Zeitungs ⸗ 
tereſſanten Artikel, wie thatſächlich Bismarck der 
auf der Tages- Mann war, der prophetiſchen Geiſtes unmittelbar 
se er ink rein — 2 

Peſt, 4. November. Fürſt Windiſchgrätz dieſes Bündniſſes vorausgeſehen, in ſeiner 4 
. Mien ii Enge neuen Kube ſchriſt vom 26. April 1856 an den König auf die 
Derſelbe erſchien vor ſeiner Abreiſe Moglichkeit und die Gefahren einer ſolchen Ver: 
daſelbſt mit bindung hingedentet und dann mehr als 30 Jahre 

lang es ſich zur Lebensaufgabe Le habe, dieſe 
Vereinigung zu hintertreiben. Burdeau war mit 
dem greiſen Jules Simon auf der Arbeiter 
konferenz in Berlin und als Mitglied dieſer 
Konſerenz der Tiſchgaſt des großen Kanzlers an 
dem Tage von deſſen Sturze. „Das Mahl“, er- 


Frankreich. 
Paris, 1. November. Nicht das wenigſt be⸗ 


5 nd überlegener Ruhe aus feinen alten Erinnerungen 
er Epe in er Frucht und von franzöſiſchen 3 ge- 
mon, zu: 


gegen war. Er that das mit vollfommenem 
Takte, und doch ſchien uns, als wenn der Wider⸗ 
von unſern Niederlagen den weiten Spefe 
Aber trotz alledem klang es mir wie 
fernes Murmeln von Stimmen ins Ohr: En» 
lich iſt er gefallen und wird ſich nie wieder au, 
richten, der Mann, der Deutſchlands erſte Kraft 
Ein neues Zeitalter kann beginnen. Wer 
Taines tiefe, wenn auch einſeitige aber hätte damals geglaubt, daß drei Jahre hinreichen 


rollen? Und doch ſind wir heute Zeugen und 
Zuſchauer des Vorganges. Fürſt Bismarck hatte 
zwei Dinge gewollt: Deutſchlauds Einheit und 
feine Hegemonie in Europa. Deutſchland fl 
einig und wird es bleiben. Die Deutſchen haben 
die Fend gekoſtet, die höchſte vielleicht, zu der 
ſich das Menſchenherz erheben kann, zu einer 
großen ruhmvollen, in der ganzen Welt rg E 
Nation zu gehören. Sie werden nie wieder auf 
dieſes Gefühl verzichten. Es bleibt die zweite 
älfte der Arbeit des Kanzlers: Deutſchland als 
errſcher über Europa beſtellt, deſſen einer Theil 


Selbſt von der napoleoni⸗ 


Sie hatten ſich an ihr den Magen ver⸗ 


Die Kleider und 


Die Sammler jagen während der andere durch ſeine eigenen Spaltungen 
ſo lange verachteten Empivemöbeln und „Bi- zur Ohnmacht verdammt wurde. Dieſen Theil 
des aufgerichteten Gebäudes ſieht der Fürſt noch 
bei ſeinen Lebzeiten bedroht. Seine Stützen 

lockern ſich und wir ſehen fie ſinken.“ 

Paris, 4. November. Der „Eclair“ meldet, 
nach dem Beſchluſſe der Münztonferenz werde 


Lanfrey lieſt niemand mehr, 


Prozent. 
inſen zu 


für eine weitere Friſt 3¼ Prozent 
zahlen haben. 
General Bauffremont iſt geſtorben. 


Die Künſtlerkneipe „Chat noir“ führte 


Spauien und Portugal. 


Madrid, 4. November. Die Gerüchte von 
einer Verſchlimmerung im Befinden Sagaſtas 
und von dem Tode des Generals Ortego in Mer 
lilla werden für völlig unbegründet erklärt. 2 

Aus Santander wird gemeldet, daß ein mit 
Dynamit beladenes Schiff, welches in Brand ge 
rathen war, unter heftiger Detonation in die Luft 
fig. Das Feuer theilte ſich dem Quai und den 
benachbarten Häuſern mit. Alle Fenſter in der 
Stadt und in den umliegenden Dörfern zerſpran⸗ 
gen. Brennende Trümmer ragen im weiten Um 
kreiſe hervor. Zahlreiche Opfer an Menſchenleben 
find zu beklagen. 1 

Santander, 4. November. Durch die be⸗ 
reits gemeldete 1 8 iſt das hieſige Tele 
graphenbureau völlig zerſtört worden. Der Gou⸗ 
verneur iſt verſchwunden; man glaubt, daß der⸗ 
ſelbe bei der Kataſtrophe ums Leben gekommen 
ſei. In der Bevölkerung herrſcht eine panikartige 
Erregung. Von Valencia, Burgos und Valladolid 
find Sonderzüge mit der erbetenen Hülfe ab: 
das auf dem gegangen. Das Schiff, auf welchem die Exploſion 

ſtattſand, gehörte einer ſpaniſchen Geſellſchaſt in 
Bilbao und Sevilla. 


Napoleon“ vor, 


nicht ſattſehen kann. Nach dem Kriege von 


ſie nicht immer das Volk von Wörth, 


In den 


Den Krieg kenn⸗ „Fabian Society“ in der „Fortnightly Review“ 
veröffentlichter Artikel kann als eine Krieger 
rung der Sozialdemokraten an die Miniſter gelten. 
Man darf hiernach erwarten, daß die Führer den 
Arbeiter, wie man hier gern die Sozialiſten nennt, 
bei den nächſten Wahlen nicht mehr die Kandie 
daten der Gladſtoneaner unterſtützen werden. Dies 
beweiſt natürlich nicht, daß ſie zu den Tories 
übergehen wer den, obgleich dieſe der unwiſſenden 

Menge und auch ihren Führern von Zeit zu Zeit 
ſehr verlockenden Köder hinzuhalten wiſſen. That 
ſächlich iſt die Liebe der Sozialdemokraten für die 
Berufspolitiker beider Parteien nie ſehr heiß gr 
weſen, und das Verhältniß zu den Liberalen hat 
auch in dieſem Jahre nur wenig an Herzlichkeit 
gewonnen. Hieran iſt in nicht geringem Grade 


das iriſche Homerule ſchuld, das den engliſchen 


Plünderung und 
Die „vaterländiſchen Romane“ 


—＋ 


der „Denkwürdigkeiten des Generals 
hatten einen beiſpielloſen Buchhändler⸗ 


„ 


Wie dieſer en 


die Namen der alten Siege feinden, das muß man abwarten, doch find die 
das man verzichtet zu haben ſchien, wiegen ſich in der Hoffnung, daß Chamberlain 
benelicium _ inventari in Anſpruch. und Redmond jetzt vereint den Vortrab führen 
Ueberſchwang, mit dem man Mac und den Feind durch ar Plänkeleien bald 


einer Mehrheit g 


rechnen die 


+ 
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5 1 Verſicherungen dazu veranla en waren, davon 11 Erkrankungen (2 Todesfälle)! Nur der Umſtand, daß der Förſter eien kleinen Kälber handel schleppend, in geringer Waare erreichen. Die Mitglieder ſollen alle geiſtigen 
Bl: hie en 25 n en nter in Stettin. Sodann folgt Schall mit 29 Er⸗ Knaben bei ſich hatte, rettete ihm das Leben. nat 1. Qualität 60-65 Pf., ausgeſuchte Getränke verſchmähen, einfach leben, weltliche 
1 2 das Ergebniß der kommenden Wahlen ſcheinen die krankungen (2 Todesfälle), davon 10 Erkrankungen Einer der Wildlinge hatte ſich nämlich noch ſo Waare darüber, 2. Qualität 51—59 Pf., 3. Bücher und Vergnügungen meiden und die 
4 Tories heute ihrer Sache ſchon ſo gewiß zu ſein, in Stettin. An Cholera erkrankten 22 Perſonen viel menſchlich er nicht auf Qualität 38—50 Pf. pro Pfund Fleiſchgewicht. Leidenſchaften, beſonders den Zorn, durch ſtete 
et daß ihre Londoner Organe die Miniſter faſt täg⸗ ammel ganz gedrückt und flau, ſo daß Meditation zu unterdrücken ſuchen. 2. In der 
Ri, lich zum entſcheidenden Kampfe herausfordern. inſte Lämmer nur theilweiſe Abſatz fanden Buchhandlung von Burmeiſter am Roßmarkt — 
1 London, 4 November. Nach einer Mel⸗ bt. I. Qualität 840 Martin Sch. 100 Die „Humoriftiſchen 
1 dung des „Standard“ aus Pf., 2. Qualität Blätter“ erſcheinen wöchentlich, werden jeden 
Defizit des Staatsſchatzes du f Schles⸗ Sonnabend ausgegeben und koſten für Abonnenten 
prägung von Silbermünzen bis zur Höhe von des „TagebL“ monatlich 20 Pf. — P. . Das 
Millionen Dollars gedeckt w 3 iſt in Baiern Art 
N . 8 5 8 „IR nn 115 > rn BAR Kinn 
2 egi bi ändi er Juſtiz ni bar - 0 
1 ne Papier eg Borſen⸗Berichte. elbe beſteht in Katzenmuſik und Strafpredigt 
ie Regierung angekauften Schiffe angeordnet habe. N 2 zu 4 Poſen, 4. November. Spiritus loko ohne In neuerer Zeit haben die Haberfeldtreiben in 
a Admiral Mello würde von den Vereinigten oer 50,0, do. 70er 30,70 — Matter. Folge der ſtrengen Auſſicht der Behörde faſt 
Staaten weniger als Rebell wie als Pirat ange⸗ ater, der ſein Gewehr unter dem Rock ver. — Wetter: Trübe. ganz aufgehört. — J. D. Wir theilen Ihre An⸗ 
ah ſehen werden. Bütow, 3. November. Geſtern tagte im ſteckt hatte und es zuſammenzuſetzen verſuchte, Magdeburg, 4. November. Zucker⸗ ſicht, daß eine Doppelbeſteuerung vorliegt, voll⸗ 
AN Der „Times“ geht aus Philadelphia die Saale des neuen Schulhauſes die zweite dies⸗ daran zu verhindern bemüht war, feuerte Vine bericht. Kornzucker exkl., von 92 Prozent ſtändig, aber trotzdem muß bezahlt werden und iſt 


Meldung zu, daß die braſilianiſche Regierung jährige Kreisko erenz der Lehrer des Kreisſchul⸗ Sohn auf ihn. Die Kugel pfiff dem Förſter an —,—, neue 14,20. Kornzucker exkl. 88 Prozent in allen gleichen Fällen eine Reklamation ſtets 
Schrite aun. Aula e der me Infpeftionsbejits Dütom 1. „Junächſt hielt Herr der Schläfe vorbei. Nur der Umſtand rettete ihm Rendement 13,25, neue 13,40, Nachprodukte vergeblich gew fen. — AD. in Bärwal de 
Krupp, welche in Chicago ausgeſtellt waren, Schwarz-⸗Gr. Pomeiske eine Muſterlektion, in der das Leben, daß Vine Sohn im Zielen behindert exkl. 70 Prozent Rendement 11,25. Ruhig. „ Wir können Ihnen leider auch nicht mittheilen 
unternommen habe. er „die Behandlung der 6. Bitte auf der Ober⸗ war, um nicht den Vater, der mit dem Förſter Brod⸗Naffinade 1. .. Brod⸗Raffinade IL wo Sie die betr. Apparate erhalten können. In 


aufgeklärt, daß ein angeſehener Bürger ſich einer Herrn Miniſters und der königl. Regierung zu Sohn, der eben zum zweiten Male feuern wollte. Nohzucker I. Prodult Tranſito f. a. B. Ham⸗ bei Verletzungen hat nach 8 5 des Unfall- Ver⸗ 

Sinne en wo 8 welche 1 Al 5 — Lale zur en gebracht er die Verünbe⸗ Vine Vater rief während des Ringens nach den burg per November 13,10 bez. und B. per ſicherungsgeſetzes zu beſtehen: 1. in den Koſten 

Jahren beſaß, einſt auf dem Schlachtfelde gefun⸗ rungen im Perſonenſtande mitgetheilt hatte, We N 125 8 auch in höchſter Eile Dezember 13,00 G., 13,07 ½ B., ver Januar⸗März des Hei verfahrens, welche von Beginn der 14. 

den und nun an der Brücke niedergelegt hatte. wurde die Lektion beſprochen. Darnach verlas näherten. on ſah der 37 re n 

Die Blätter ſtimmen dieſer Lesart 55 * Herr Mehl⸗Bütow fein Referat über das Thema: ſelben auf ihn anlegte, da gelang es ihm, den 13,30 B. — Schwach. die Koſten der erſten 13 Wochen hat die Kranken⸗ 
London, 4. November. Nach einer Mel⸗ „Die Fortbildung des Lehrers, ihr Ziel und Weg.“ Vine Vater unſchädlich zu machen und ſich durch Köln, 4. November, Nachm. 1 Uhr. Ge⸗ kaſſe zu tragen), 2. in einer dem Ver v 


aben ſämmtli i ini | wendig, weil a. ildungsgang mit dem kaum zu finden iſt, liegt auf der Hand. Es muß —— Hafer hieſiger alter lolo do 662], 

haben ſämmtliche Kabinetsminiſter, ausgenommen g, we der B ſſen, 2 jeder Still- aber ie en er 3 Mann ſich neuer 17,25, fremder loko 17,00, Rüböl foto theiltveiſer Erwerbsfähigkeit für die Dauer der⸗ 

Lordmayorsbankett am nächſten Donnerſtag abge⸗ ſtand auf dem Gebiet des Erziehungs⸗ und Unter- in einem Augenblicke der Gefahr, welcher die aller⸗ 51,00, 3 Oktober —,—, per Mai 49,80, — ſelben einen Bruchtheil dieſer Rente, welche — 

lehnt. a richtsweſens Rückſchritt iſt. 2. Ziel der Fort⸗ höchsten Anforderungen an die Kaltblütigkeit und Wetter: Bedeckk. 8 Maßgabe der verbliebenen Erwerbsfähigkeit zu 
Die Radikalen unter Führung von Labouchere bildung: Dieſes iſt vollkommene Handhabung der Beſonnenheit eines Forſtſchutzbeamten ſtellte, nicht Hamburg, 4. November, Vormittags 114 meſſen it. ; 

und Dille bereiten einen großen Sturm im Parla⸗ 


ment wegen der Abſchlachtung der Matabele vor. des Lehrſtoffes und der Methode, umfangreiches benommen bat. Man ſieht daraus wieder, welch 5 per. November 82,75, per Dezember Telegraphiſche Depeſchen. 4 
Wiſſen auf dem Gebiete der Literatur und ein ein vorzügliches Material wir in unſeren Förſtern 85,00, per März 80,50, per Mai 79,00. — 
Griechenland. religiös ſittlich hoher Charakter. 3. Mittel der haben. Ruhig. Thorn, 4. November. Nachdem die Gefahr 


Fortbildung: Der Lehrer bildet ſich fort a. durch Paris, 3. November. Ein anſcheinend offi⸗ Hamburg, 4. November, Vormittags 11 der Einſchleppung der Cholera aus Rußland faſt 
Schiffsverſehr auf dem Kanal von Korinth wird eine ſtetige und gründliche Vorbereitung auf den 3 Über das vorläufige Ergebniß der Uhr. Zudermarkt. (Bormitta sbericht.) verſchwunden ift, werden die Choleraſtationen auf 
anzöſiſchen Unterſuchung des Grenzzwiſchenfalls Rübenroyzucker 1. Produkt Baſis 88 pet. Reude⸗ der Weichſel demnächſt aufgehoben werden. 
sbau des im Seminar gelernten bei Schirmeck, welcher von der „Agence Havas“ ment neue Uſance frei an Bord Hamburg Schweidnitz, 4. November. Auf dem Jagd⸗ 
Stoffes, c. durch regen Umgang mit Kollegen, verbreitet wird, erklärt, es ſei wenig wahrſcheinlich, per November 13,07½, per Dezember 13,10, 8 Pose 5 
„ Wafhington, 3. November. Die Münzen 4. durch Leſen guter Zeitichriften, e. durch daß die frauzöſiſchen Wilddiebe zuerſt auf den per März 13,27½, per Mai 15,42%... Ruhig. revier Großpeterwitz fand eine Treibjagd ſtatt, bei 
in San Francisca und New⸗Orleans erhielten Studiren der Werke pädagogiſcher Meiſter und deutſchen Forſter geſchoſſen haben. Das Gewehr Peſt, 4. November, Vorm. 11 Uhr. Pro⸗ welcher Graf vom Pfeil von Herrn v. Kubmitz 
dem Schatamt den Auftrag, die Ausprägung von : durch eingehendes Studium einiger Lieblings⸗ des älteren Vine ſei nicht ſchußbereit geweſen, und anne * t. 2 1 loko weichend, ver angeſchoſſen und ſchwer verwundet wurde. 
11.0 ⁵ↄ (. Mal Di Dam, Mill da ec 
eifgunehmen, um Vortheil aus ber Münzgebühr u. e ablheiſe der 9 — un 9201 6 In 5 5,01 G, 5,03 B. — Wetter: Schön. stemlich boch. Die Hörnerſchlittenfahrt konnte a 
wird im hieſigen Wahlkreiſe vom Bauernſtande n nden. e franzöſiſchen Wilddiebe der Nachbar⸗ avre, 4. November, Vorm. 10 Uhr 30 Min. 5 . 
ein eigner Kandidat, der Bauerhofsbeſitzer Milde ſchaft ſeien verhört worden und hätten befriedigende PER ha der Hamburger Firma nee Wien, 4. November. Die heutigen Abend⸗ 
brath zu Henkenhagen, aufgeſtellt. In dem ver» Auskunft über den Gebrauch ihrer Zeit während Ziegler & Co.) Kaffee good average Santos blätter bezeichnen die geſtern Abend vorgelommenen 
öffentlichten Aufruf heißt es, daß der Bauernſtand des Renkontres gegeben. per Dezember 104,25, per März 101,25, per Exzeſſe als bedenkliche politiſche Demonſtrationen; 


mit Steuern gegenwärtig ſehr belaſtet, an der A ! eee Mai 99,50. Unthätig. 


Geſetzgebung aber nicht betheiligt ſei. Herr Milde⸗ 


Amerika. 


zu ziehen. 
. y TEEN 
Stettiner Nachrichten. 


Stettin, 5. November. Die Ausſtellung 
der Zeichnungen und Arbeiten von Lehrlingen der 


autten 2 Schloſſer Innung, welche vor prach verſpricht, im Falle wählt wii Verſicherungsweſen. e en, Werte 6 me chene un durch die Wahlreformvorlage des 
einigen Tagen in der Turnhalle der Bugenhagen e ing Er ige e ie Köln „Verſt -Attien- Hort gn e nd e cht) Bauimnwokle in New. i : be, 
Schule ftattiand, erregte das größte Sutereffe der e 20 asche in fal Unfall: dn cms + Altien-| port 9,37, do, in New Orleans 7,75. Petro. Graſen Taafſe bervorgerufen. Die Blätter be, 


Hieſellſchaft in Köln a. Rhein, eines der erſten leu m feit. R PT daß die geſtrigen Tumulte das Vor, 
* AUIiuſtitute auf dem Gebiete der Unfall-Bericerumg, de Stande White n oollandhia ble. pe erging —— „ 
a in Ang Genen A| Yeheiam I Yaweat hr be Bienen 
Berlin. Vor einiger Zeit wurde die Frau icherung gegen Unfälle aller Art) die 100 Cote e 35 do. (Rohe u. Brothers) 10 75. — | dauernd als mächtiges Agitationsmittel benutzen 
von Gerlach von der erſten Strafkammer hieſigen Police auszustellen. Dieſes für die Geſellſchaſt Aae (Fair vefining Muscovados“ —.—. werden. Die Wahlrechtsfrage werde für jede neue 
! 


durchweg gut und die praktiſchen Arbeiten, nament⸗ 
lich die Geſellenſtücke, mit großem Fleiß gear⸗ 

- Die letzteren konnten in größerer Anzahl 
von der Prüfungs⸗Kommiſſion als vo ügliche 
Arbeiten bezeichnet werden. Die Aus ellung 
wurde von dem Obermeiſter Herrn Gollnow 
mit einer Anſprache eröffnet, in welcher die guten 
Reſultate der Ausbildung der Lehrlinge hervorge⸗ 
hoben und dem Zeichenlehrer Herrn Randt und 
dem Schloſſermeiſter Herrn Thinow warmer 


Landgerichts I. wegen Maſeſtätsbeleidigung zu pöchſt ehrenvolle Ereigniß iſt ein erfreulicher Be⸗ 
zwei, Jahren Gefüngniß verurtheilt. Mit ihr weis für die großartige Ausbreitung, welche die per Jaunnar ——. Rother Winters 
war ihr Ebemann, der Ingenieur Alexander von ſegengreiche Einrichtung der Unſallverſicherung ger Wei 8 werden. a 
Kto "oe Uran e kr eier: 15 —.— ſuh di aber auch Gef 106 2 Dezember 69,12 per Januar 70,62, per Mai. In der Station Treucſin hat geſtern Abend 7 
D aut Beliebtheit, deren ſich die genannte Geſellſchaft in reid 8 Inn: ſcher Weichenſt in Auf stop 
unterſuchen zu laſſen. Dieſe Unterſuchung hat allen Kreiſen der Bevöllerung erfreut. Von Ans Kaffee far Neis . Be Liverpool 2,75. infolge falſcher Weichenſtellung ein Zuſammenſtoß | 


1 Wut Me ihre müherole Thätigkeit gewidmet durch den Herichespyſtkus Cauititsratb Dr. gun ofen "16,72, de per Besser 1628. he t Puder rr 

8 . beginn ihrer Thätigkeit an iſt die Geſellſchaft zember 16,72, do. per Februar 16,25. Mehl 12850 6 
= 72 Das Haus Schulzenſtraße 5, bisher den ra ind — iſt der Agen ak ee in ne e berficherungenehmenben (0 fer loko 975 Zucker 287. nem. et nn 15 in Reigen 
>. Leopold'ſchen Erben gehörig, iſt an die Handlung p Sur Ur ae 


Gebrüder Solms verkauft worden e a Mer geiieshant Alen ke nne A Dee 
2 * . aritee als unheilbar get el“ ſtalten und die Unfallverſicherung auf dieſe Weiſe 4 : ; 1 a f 

In der hieſigen Volkskliche wurden in den. Der Angeklagte, welcher u. A. behauptet, ür 85 Wee 3 38 November 62,50, per Dezember 64,00. Mais Nigras in Rom den Zweck, das Heirathsprojelt 
der Woche vom 29. Oktober bis 4. November das Perpetuum mobile erfunden zu haben, iſt Auftitution zu machen. Obwohl das Publikum ßer November 38,87. Speck ſhort clear nom. des Prinzen von Neapel mit einer öſterreichiſchen 
d. 3. 391 Portionen verabreicht, et daten überzeugt, daß er mit der Geiſterwelt immer mehr zur Erenntniß des hohen Wertpeg Pork per November 1550. Erzherzogin in Fluß zu bringen. 

e dach der geſtern erfolgten bakteriologiſchen in Verbindung ſtehe; er unterhält ſich mit den der Unfallverſicherung gelangt, fo wird doch von . ͤ ͤůð A Peſt, 4. November. Wie verlautet, enihäi 
Sefftellung ift am 2. d. Mis. eine Perſan an Geiſtern, hört dieselben angeblich reden und maßt dieser volkswirthſchaftlichen Wohlſahrts⸗Einrichtung A. n 
aſiatiſcher Cholera erkrankt. Seit bern lch überirdiſche Kräfte an. Zu feinen Phantaſie⸗ leider noch immer nicht in ausgiebiger Weiſe Ge⸗ Brief kaſten. das Programm des neuen öſterreichiſchen pr 
£ and September find inegeſammt 83 Erkrankungen |gBilden gehört „nie Srepauptung, daB eine Jrke. brauch gemacht, und es kann deshalb nicht ot! Antworten werden nnr er ⸗ präſidenten, Fürſten Windiſchgrätz, außer 
x und 42 Todesfälle in Folge von aſiatiſcher Cholera chiſche Prinzeſſin Philomena, welche vor 300 Jah⸗ genug der Beitritt zur Unfallverſicherung dringend theilt, wenn ſich die Frage⸗ Entledigung derjenigen Gegenſtände, welche im 
vorgekommen. ren geſtorben, mit ihm ein Liebesverhältniß unter⸗ empfohlen werden. ſteller als Abonnenten aus wei en. Abgeord fe bereits 55 ſtehen 

„hit dem Dampfer „Curonia“ trafen halte und ſich auf ewig mit ihm verbinden werd. meer Anonyme Anfragen und Zu Abgeordneteuhauſe bereits zur Verhandlung 
geſtern Abend 75 ruſſiſch iüdiſche Auswanderer Der Gerichtshof erkannte nach dieſem Gutachten n een bleiben unberüdfichtigt. noch einen Wahlreformentwurf, deſſen Grundlage 
von Libau hier ein. Dieſelben beabſichtigen über auf Freiſprechung des Angeklagten. Viehmarkt. ur diejenis en Anfrag en, welche aus der Vereinbarung der betreffenden Parteien 
Bremen weiter zu fahren. 5 — Selbſthülfe ift und fol einem Jeden als Berlin, 4. November. (Städtiſcher bis Freitag bei der Redaktion ein- hervorgehen ſoll. a 

* Die Feuerwehr wurde geſtern Mittag Grundlage alles Strebens, Schaffens und Wir⸗ Zentral ⸗Viehhof.) Amtlicher ericht gehen, finden in der nächſten Sonn⸗ Saint Etienne, 4. November. Zu Unie 2 

egen 11/ Uhr nach dem Haufe Falkenwalder⸗ kens in allen Lebenslagen ſein. In ſelbſtloſer der Direktion.) Zum Verkauf ſtanden: 2908 ta nummer Beantwortung — heute während der Meſſ ; 8 u 
aße 125 gerufen, ein Brand wurde jedoch dort Weiſe hat ſich das alt⸗ und beſtrenommirte Bank⸗ Rinder (dabei 76 Schweden), 4251 Schweine O. Sch. in Z. Eine geſetzliche Ben fürzte hente wäh r Meſſe in der Kirche 
nicht vorgefunden. Am Nachmittag gegen 5½ haus J. Scholl zu Berlin —Niederſchönhauſen (280 Bakonier), erwartet werden heute noch über zur Lieferung beſteht für die Schulge nicht, das Gewölbe ein, wodurch mehrere Perſonen ge⸗ 
Uhr erfolgte eine zweite Allarmirung wegen eines dieſe Aufgabe geſtellt und zu löſen verſtanden. 1600 öſterreichiſch ⸗ ungariſche Schweine, 789 — L. O., hier. nationalliberale Partei tödtet und andere verwundet wurden. 8 
im Haufe Karlſtr. 4 ausgebrochenen Schornstein Es erleichtert und ermögficht ſelbſt dem Aermſten Kälber, 10 484 Hammel. 5 trennte ſich 1866 unter Lasker und Tweſten von 
brandes. die Erwerbung von ſtaatlich garantirten Werthen Die flaue Witterung beeinflußte das Geſchäft der damaligen Jortſchrittspartei. — €. F., Der Wetteraus ſichten f 

— Dem Oberſt⸗Lieutenant a. D. v. Uebel unter denkbar beſcheidenen Monatseinlagen; dieſe ſehr ungünſtig. errſchaſt ſteht das Recht zu und iſt auch in den 7 
u Stolp, bisher Kommandeur des Landwehr⸗ Werthe bieten Gewinnchancen bis zu Millionen, Rinder ſehr hg und langſam, die Dienſtbüchern eine beſondere Rubrik ‚enthalten für für Sonntag, en 5. November. 

ezirks Stolp, iſt der königliche Kronen⸗Orden hingegen iſt ein Verluſt der Einlage ganz aus⸗ Schlächter klagen über ſchlechten Fleiſchabſatz. „Grund des Dienſtaustrittes und Dienſtabſchieds⸗ Kühleres, zeitweiſe heiteres, jedoch unbe⸗ 
3. Klaſſe verliehen. geſchloſſen. Mit dem Hinweis auf das heutige Der Markt wird nicht ganz geräumt. Ca. 1000 zeugniſſes“. — C. W., Stettin. Artikel 70 ftändiges Wetter mit geriugen Niederſchlägen un 

— Dem emer. Lehrer Unruh zu Demmin, Juſerat dieſes Bankhauſes wolle man ſich ver⸗ Stück gehörten der 1. und 2. Qualität an. 1. der Verf⸗Urk. vom 31. Januar 1851 beſtimmt friſchen, nachher abnehmenden weſtlichen Winden. 
bisher zu Groß⸗Bisdorf im Kreiſe Grimmen, iſt trauensvoll an daſſelbe wenden. Qualität. 55—60 Mark, 2. Qualität 4853 darüber: „Jeder Preuße, welcher das 25. Yebens- - — — = 
der Adler der Inhaber des königlichen Haus⸗ Schirmeck, 2. November. Die von dem Mark, 3. Qualität 39—55 Mark, 4. Qualität jahr vollendet und in der Gemeinde, in welcher Waſſer ſtaud ' 
Ordens von Hohenzollern verliehen. Förſter Reiß von Forſthaus La Falle erſchoſſenen 33—37 Mark pro 100 Pfund Fleiſchgewicht. ler feinen Wohnfig hat, die Befähigung zu den 8 

— Dem Duͤnen⸗Aufſeher a. D. Julius Wilddiebe, Vine Vater und Sohn, waren Mit⸗ Am Schweine markt zogen die Preiſe bei Gemeindewahlen beſitzt, iſt ſtimmberechtigter Ur⸗ Elbe bei ES 4. November, — 1,: 
Janke zu Rügenwalde, bisher zu Vitte im Kreiſe glieder einer Wildererbande, welche ſeit Jahren dem verhältnißmäßig kleinen Auftrieb und ange⸗ wähler.“ — De, hier, 1. Die Heilsarmee Meter. — Elbe bei Dia deburg, 4. Novemb 
ee ift das Allgemeine Ehrenzeichen in Gold die Gegend unſicher machte: gefährliche, vor nichts meſſenem Export an, und es wird auch eraumt, (Armee der . . wurde 1865 in Eng⸗ ＋ 0,91 Meter. — 155 bei Ges 

en. 


Chicago, 3. November. Weizen per niſchen Kreiſen verlautet, hat die Anweſenheik 


ee 


ET TE 


AA 


zurückſchreckende Burſchen. Vor fünf Jahren ſchon doch wurde nur laugſam gehandelt. 1. Qualität land durch William Boots begründet 4. November, 1,25 Meter. — Oder b 

— In der Woche vom 22. bis 28. Oktober haben fie, ebenfalls an einem allerheiligentage, 57—58 Mark, 2. Qualität 54—56 Mark, 3. und 1878 militäriſch organiſirt. Die Sekte Breslau, 4. November, Oberpegel — 4,05 Met 

1 kamen im Regierunge⸗Bezirk Stettin 157 Erkran⸗ den Reiß mit der Waffe angegriffen. Vor zwei Qualität 48—53 Mark pro 100 Pfund mit 20 bekämpft die gegenwärtigen Kirchen als ums Unterpegel — 0,10 Meter. — Warthe b 
kungs⸗ und 25 Todesfälle in Folge von an⸗ oder drei Jahren trafen fie einmal den unbewaff⸗ Prozent Tara. Der Bakonierhandel war in Er⸗ fähig, das geiſtige und leibliche Wohl, b on» Poſen, 4. November, + 0,94 Meter. Netze 


3 edenden Krankheiten vor. Am ftärk neten Förſter Luſtenberger im Walde, überwältig⸗ warkung neuer Zufuhr ganz unbelebt. Man zahlte ders der Armen, zu fördern, und ſucht ihr Ziel, bei liſch, 3. November, -+ 0,88 Meter. 
2 I trat wieder Diphtheritis auf, woran 88 Er⸗ ten ihn, banden ihn an einen Baum und wollten 44 Mark für 100 Pfund bei 50 —55 Pfund Tara | möglichftwiele Seelen zu erwecken und zu erlöſen, durch Weichſel bei Thorn, 4. November, + 1.2 
e und 12 Zodesfälle zu verzeichnen ihn zum Ziel eines Scheibeuſchießens machen. pro Stück. Sifentliche Gottesienftemit Geſang und Predigt zu Meter, 3 
Be: ; Berlin, den 4. November 1893. Fremde fonds, Bergwerk⸗ und e a Eiſenbahn⸗Stamm⸗Aktien. Bank -Papiere. 
E Deutſche Fonds, Pfand⸗ und Mentenbriefe, Argent. Anl. 5% 47,106 Oeſt. Gd.⸗R. 4% 94,90b Berz. Bw. 12% 120,758 Hibernia — 1 Eutin⸗Lnb. 4% 88,806 Balt. Gift. 3% —.— Dividende von 1893. Dividende 
i Dtſch.R.⸗Anl. 4% 106,40 Weſtf.Pfbr. 4% 10,208 But. St.⸗A. 5%% 94,606 Fa Sen er ed de — er ae ei 8305 u d . 3 Bobch. 4% 3 Baukf. 5 ** n 745 
+ do. 31/0 99,608 do. 3½½ 96,90% Buen.⸗Aires & Ool-amort. 5% 9 Mo o. Gußſt. 175, 144% 5 St⸗ Pr. — 26,00 8 Fb ⸗Büch 4 183,306 Ca Cdw.5 % 101,500 — Prod. "o A 9 29, 90b 
N r. Conſ. Anl. 4½106,40b le %% 96 %% Gold Ant. 5, 98 loo Ra eo. A 80 4% 986.3050 Vonifac. 181% A. obe do St. 10% 130,50 0 Main⸗Lud⸗ Gottharbb. 4% 150,206 Berl Gf v Se 120300 |Mationalb. 6/,9/.108,756 
do. 3½% 99,756 Kur⸗u. Nm. 4% 102,70 B Ital. Reute 5% 78,75 do. 87 4% 8 Donnersm. 6% 86,25 Hugo bur = 100 508 wigs hafen 4% 106.900 It. Mittmb.4% 84,75 b De Aue 'h 126,200 Pomm. Sub, 1 
1 . St Anl. 4/101, 200 Lauenb Rb. 4% —.— Meri. Anl. 6% 61,105 do Goldr. % nn en 50 Loulſe Test 3 Marienburg⸗ Furskeiew5 / —.— * 75 9% 975 conv. 6% 116, O0 
2 StSchld. 3½% 1000 | Pomm. do 4% 102/606 do. 20 L. St. % 68,906 do (2. Or) 5% 66,6 = Pr. I. A. 6% 52,506 | u — 15850805 m Mlawra 4% 69,306 Most Breſtg ), —.— Turnſt⸗ B. 5% ‚306 Pr. Centr. a 
5 Berl. St. O. 3½% 98,258 do. do. 3½% 97.008 New. St. A. 6%, —.— do. Pr. A. 64 5% 159,900 Gelſenkch. 12% 140,006 ara; 2 245 Meckb. F Fr. 4% —— Oeſt Fr. St. 4% —.— Deuce 8.9% la 72 Bod. 81 
„ do, u. 8½% 98,406 Poſenſch. do. 4% 102,606 Oeſt. Pp.⸗R. als o—.— do. do. 66 5% 144.00 Hark. Bgw. — 68, 00bGG Oberſchleſ⸗ 0 45,80 Moſchl.⸗Märt. do Notpſth 5% —.— Dach 6 925 147.25b Reichsbank 8½¼ 151,25 
; ei 5 93 b 102,60b ie en A 29% “os 8 10/102, 00bG Eiſenbahn-Prioritäts-Obligationen. BR 22 N Sich 80% ih Gen. 6 113,006 0 
* nl. 2 Br N. u. Weſtf. enn e ee, i 5 1 3 8 4% Ö „b.) 4% . . 90 
5 Wſtp. B ⸗O.3½% —.— Rentenb. 4% 102,705 do. 250 54 % 141,008 Pfandbr. 5% 82,506 Verg Mir ae Ber Saalbahn 4 21.10% | Warich.-tr.5%, —,— Gold- und Papiergeld. 
2 Berl. Pfdbr. 5¾ 114,40 Sächſ. do 4% 102,606 do. 60er Looſe 5% 139,756 Serb.Rente5 /e 74,108 | 3. A. B. 3½% 98, 20b June 215 Starg.⸗Poſ. 4/101. 40 | do. Wien 4% 2140066 | Dukaten per St. 9,718 Engl. Banknot. 20,8956- 
1 do. 4½½108,.20b Schleſ. do 4% 102,606 do. 64erLooſe — 318,505 do. n. 5% 74,108 Cöln⸗Mind. Er 75 1 14100, 90⁰ Amſtd. Rttb. 4% 87,906 Souvereigns 20,328 Franz. Banknot. 80,750 
do. 4%, 104,408 Schl.⸗Holſt. 4% 102,698 Rum. St. 5% 100,806 Ung.G.⸗Rt. 4% 92,000 4 Em. 4% —,— Koslow⸗Wor N f 20 Fres.⸗Stücke 3 „Banknot. 159,85 
do, 3½%% 8,808 Dad. Es. ⸗A.4%½ 103,908 A.⸗Obl. 55% 101,256 do. Pap. N 5% —— do. 7. Em 4% 9 — 91,706 Gold⸗Dollars 4.1825 Ruſſiſche Noten 218.55. 
e 3½% 98.750 1 5 = 20 105,806@ Snvothefen-Gertifiente, 801 er! 3 —— Oblg. 30 Induſtrie-Papiere. — 
4 Landsch 4% 102250 Au 80 84.208 Dtsch Grund⸗ Pr B. Er Ser. Magdeburg⸗ ( Kursk⸗stiew „ Btebotm.Buderfabr. 3% 52,00 b 3 Harb. Wien Gum. — 271,0068 Reichebantd,Lombardäth| ee 
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Im BWieöhof. 


Original⸗Roman von Em. Heinrichs. 
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Feldmann nickte und erzählte in kurzen Worten 
und mit halblauter Stimme dem berühmten 
Chirurgen die traurige Geſchichte der Familie 
Forſter. 


„Ich habe den Profeſſor, wie Du weißt, per⸗ 
ſönlich gekannt,“ ſagte der Chirurg nach dem 
Schluß der Geſchichte. „Sein Ruf iſt in der 
wiſſenſchaftlichen Welt feſt gegründet. Armer Kerl, 
das finſtere Mißtrauen war jedenfalls eine Krank⸗ 
heit, welche ihren Sitz in irgend einer verkrüppelten 
Windung des Gehirns hatte, und durch die Ope⸗ 
ration vielleicht beſeitigt würde. Wir haben hier 
alſo hauptſächlich dieſen Dr. Philipp Rank zu 
ſeziren. Der famoſe Burſche hat natürlich den 
Löwen⸗Part an dieſer Tragödie, Intriguant, Heuch⸗ 
ler, Räuber, alles in allem ein vortrefflicher Schau⸗ 
ſpieler. Wäre die Geſchichte nicht zu traurig, dann 
müßte man applaudiren. Des Profeſſors Leicht⸗ 
gläubigkeit kann ich nur mit der verkrüppelten 
Gehirn⸗Windung entſchuldigen, denn ſonſt — — 
na, allen Reſpekt vor feiner chemiſchen Größe, 
doch als Gatte und Vater iſt er nicht blos ein 


Eſel, ſondern auch ein grauſamer Panther 
geweſen, der eigentlich ſein jetziges Loos ver⸗ 
dient hat.“ 


„Meinſt Du nicht, daß er im normalen Zu⸗ 
ſtande übler daran war?“ 


Adolf Grieder & Oie., 

Seidenstoff- Fabrik- Union, Zurich 

versend, porto- u. zollfrei zu wirkl. Fabrik- 

preis. schwarze, weisse u. farbige Seidenstoffe 

Jed. Art v. 65 Pf. bis M. 15.— p. mötre. 
Muster franko. 


FU 


Beste Bezugsquelle f. Private. Doppeltes Brief- 
porto nach d. Schweiz. 


Termine vom 6. bis 11. November. 
In Subhaſtations ſachen. ö 

6. Nov. A. ⸗G. Paſewalk. Das dem Bäckermeiſter 
Otto Gloede gehörige, in Ferdinandshof belegene 
Grundſtück. — A.⸗G. Swinemünde. Das der Wittwe 
Th. Bergemann, geb. Huth, gehörige, in Oſtſwine be⸗ 
legene Grundſtück. — A.⸗G. Fiddichow. Das der 
Wittwe Aug. Korn, geb. Raeb, gehörige, in Fiddichow 
belegene Grundſtück. 
11 Nov. . Bein des Ef" Kaufmann 

angermann gehörige, bierfelbft er Kronprinzen⸗ 
ſtraße belegene Grundſtück. Vein 

10. Nov. A.⸗G. Stettin. Das dem Kaufmann 
C. Blütchen zu Berlin gehörige, hierſelbſt Falten⸗ 
walderſtraße 22 belegene Grundſtück. — A.⸗G. Trep⸗ 
tow a. R. Das dem Büdner H. Dobbratz gehörige, 
in Treptow a. R. belegene Grundſtück. 

In Konkursſachen. 


Ernſt Jung, in Firma: J. E. Jonas, hierſelbſt. 

8. Nov. A.⸗G. Demmin. Prüf.⸗Term.: Händler 
W. Peters in Jarmen. 

10. Nov. AG, Stettin. Verſt.⸗Term.: Tiſchler⸗ 
meiſter Paul Kortlepel, hierſelbſt. — A.⸗G. Paſewalk 
Erſter Term.: Kaufmann Bruno Goehlnich, daſelbſt. 


— A.⸗G. Paſewalk. Erſter Term.: Handeksfrau 
Eliſe Liekfeldt, daſelbſt. 
11. Nov. A.⸗G. Stettin. Erſter Term.: Kaufmann 


W. Lüdtke in Grabow a. O. 
Stettin, den 2. November 1898, 


* * 5 - 
Stadtverordneten⸗Sitzung 
am Dounerjing, d. 9, d. Mits., Abends 5 ½ Uhr. 
634 * Tr * 

nehmigung der Ausführung von Neu⸗ und Um⸗ 
bauten auf em Rranfenpaug-Örunoftüct und Bewilligung 
von 5000 % zur Ausarbeitung des Projekts. — Wahl 
eines Mitgliedes der 24. Armen⸗Kommiſſion. — Geſuch 
mehrerer Anwohner der Schuhſtraße, den Magiſtrat 
um Abhilfe des Gasmaungels zu erſuchen. — Nach⸗ 
rä liche Genehmigung = bereits begonnenen und noch 
ewirkenden Aufſchſtttung zur Viehhof⸗Aulage und 
Bewilligung eines Credits von 20,000 % zu dieſem 
zweck. — Genehmigung der mit dem Beſitzer des 
Grundstücks Warſowerſtraße 12 vereinbarten Abkommen, 
betreffend die Uebereignung von 302 qm Terrain zur 
Straßenverbreiterung, und Bewilligung von 2600 % 
h . Straßen: und Bürgerſteigsherſtellung. — Bewilligung 
— 1200 % Reparaturkoſten für das Schwenn-Stifts⸗ 
gebäude, — Genehmigung der Ablöſung des Prieſter⸗ 
quartalgeldes für das Stiftshaus Elſſabethſtraße 50 
und Bewilligung des Ablöſungs⸗Kapitals mit 50 % 
und der Raten pro 1892 und 1893 mit je 2 % — 
Wahl des Vorſtehers für den 8. Bezirk. — Genehmigung 
der Ueberlaſſung der Turnhalle der Bugenhagen⸗Schule 
an den Ruderverein Sport⸗Germania an jedem Dienſtag 
Abend von 8¼ bis 10 Iihr vom 1. November cr. bis 


13, April 1894 gegen 40 % 10 , Miethe und der 


Turnhalle der Barnim⸗Schule an den Ruderklub Triton 
“u ben Mitlwoch⸗Abenden von 9 bis 10½ Uhr vom 
35 November cr. bis 31. März 1894 gegen 33 4 
— Fre . von 966 a 67 5 75 
etungskoſten „ — Bewilligung von 350 
Mehrgehalt pro Oktober 1893 bis Mi i 


um Sekretär ärz 1894 für einen 


Nr gewählten — 
Schiedsmänner für = rn 8. Lett - 
u, 22. 25., 28. und 29. Bezirk“. Zwei Vorkaufs⸗ 
nachtsſachen betreffend die Grundſtücke Hohenzollernſtr. 17 
und Berlinerſtr. 80. — Genehmigung der Uebernahme 
der Pflege zweier Gräber gegen eine einmalige Zahlung 
von 1000 % — Bewilligung von 320 % Reparatur 
koſten für von Klaſſen der höheren Mädchenſchule be⸗ 
nutzte Räume des Hauſes Gr. Domſtraße 14/15. — 
Nicht öffentliche Sitzung. > 
Aeußerung über die Perſon eines neugewählten 
Kaſſen⸗Aſſiſtenten. — Eine Unterſtützungsſache. — 
Dr. Scharlau. 


Eſſenbahn⸗Direkſions⸗Bezirk Bromberg. Oeffentliche 


Vergebung von Betriebs⸗ und Telegraphen⸗Materialien % 
und zwar: 13000 Stück Waſſerſtandsgläſer, 21000 
zu Waſſerſtandsgläſern, 7000 kg Wi 


tück Gummiringe 
Haufliderung, 8000 kg Talkliderung, 181000 kg vers 
kter Eiſendraht, 25000 ke verzinkter Stahldraht 
0 m vulkaniſirte Gummiader, 1000 Stück Tele⸗ 
W ſowie der Bedarf an Cylinder, Band⸗ 
— fete i Lampenglocken, Lampeneylindern, 
ſcheiben, Korke mil en, tothen und den Er 
graphenſchnur, Signale en Bindfa ape 
ſtreifen zu den Telegraphen leitet, u den 
Regiſtriruhren, Bleiplomben, Ba Tel. ! hen? 
farbe und Porzellan ⸗Iſolatoren. Term CH 
nes 8. J. Horn der Angebote 2 20 No⸗ 
ember d. J., Vormittags 11 Uhr, im unterzeich 
neten Büreau. Angebote müſſen 915 50 biefem Kein 
mit der Aufſchrift: „Angebot auf Lieferung von Be⸗ 
triebs- und Telegraphen⸗Materialien zum Termin am 
29. November d. Js. und der Adreſſe: „Materialien⸗ 
Büreau der Königlichen Eiſenbahn⸗Direktion zu Brom⸗ 
berg“ verſchloſſen koſtenfrei eingereicht ſein. Die Bedin⸗ 
gungen liegen auf den Börſen in Berlin, Breslan 
Köln a. Rh., Stettin, Danzig und Königsberg i. Pr., 
ſowie im unterzeichneten Büreau aus, und werden von 
demſelben gegen Einſendung von 0,50 % loſtenfrei 
überſandt. Zuſchlagsfriſt 4 Wochen. Bromberg, den 
31. Oktober 1893. Materialien⸗VBürean. 


Gpaugeliſher Arbeiter⸗Verein. 
Mittwoch, ven 8. d. M., Abends 8½/ Uhr, im 


Lokale der Wwe. Rohrer, Guſtav⸗Adolphſtraße, 
auner Verſammlung. „Mittheilungen zweier Gäſte 


ad Sachſen und Weſtohalen über die dortigen Arbeiter⸗ 
Kommen Gäſte, durch Mitglieder eingeführt, find will⸗ 


Aufnahme neuer Mitglieder. 


utter „. fd.⸗Kolli Hon ig 


anco Nachnahme. 


fr Graph, t. 8 90, ff. r. Bienenhonig Mt. 4.30. 
a N} „ Meierhofb, 6. Tluſte 


M. Klieger 


Fr 


warf Feldmann ruhig wachſamſte 


dazwischen. „Man wird doch nicht als zufriedener 
Menſch ein Einſiedler.“ 25 

„Möglich, daß er bereut hat und zur Einſicht 
ſeiner ungeheuren Eſelei gekommen iſt, als der 
edle Philipp ihn von dem ſchnöden Mammon 
erleichtert hat. Ein bewunderungswürdiger frecher 
Kerl, nach dieſem Staatsſtreich hier als Erbe auf⸗ 
zutreten und den Gebieter im Riedhof zu ſpielen. 
Die Schweſter iſt alſo ſein Gegenſtück?“ 

„Ein braves Frauenzimmer von ſtrengſter Wahr⸗ 
heit und Redlichkeit.“ 

„So erſchien ſie mir gleich, da ſie die Operation 
um jeden Preis ermöglichen möchte,“ nickte der 
Chirurg. „Freilich läßt ſich nun auch der Proteſt 
ihres Bruders ſehr leicht zuſammenreimen. Er 
fürchtet nicht den Tod, ſondern vielmehr die Ge⸗ 
neſung des Onkels. — Alle Wetter, lieber Feld⸗ 
mann, was der Einſiedler wohl für Augen machen 
würde, wenn er wieder zum Bewußtſein gelangte 
und den Schelm von Neffen erblickte.“ 

„Ich denke mir, daß Herr Philipp dieſen 
Augenblick des Wiederſehens nicht erſt abwarten 
würde.“ 

„Om, er iſt ebenfalls Chemiker?“ fragte der 
Chirurg nach einer Pauſe. 

„Er hat ja bei dem Onkel ſeine Studien ge⸗ 
macht, und ſich auch im Riedhof ein Laboratorium 
eingerichtet.“ 

Die beiden Aerzte ſahen ſich plötzlich mit einem 
beſorgten Ausdruck an. 

„Bah,“ ſagte Feldmann, die Aſche ſeiner Zigarre 
abſtoßend, Km Kranle hat die vortrefflichſte und 

ege. 


Körpergewicht zugenommen und fühle mich friſcher 


Frau 


r De er nn ae a ee 


GSEBSGESEGSISSECEB9E3E9YSF9H9399E8 
Als anerkannt bestes diätetisches 


Stärkungsmittel erweist sich das Johann 
Hoff’sche Malzextrakt-Gesundheitsbier. 


Der Genuß Ihres Malzextrakt⸗Geſundheitsbieres hat mich weſentlich gekräftigt, ich habe an 


Gebrauch dieſe befriedigende Wirkung eintrat, ſo kann ich in der That Ihre Präparate, deren Vorzüg⸗ 

lichkeit ich nicht genug rühmen kann, jedem Leidenden aus beſter Ueberzeugung empfehlen. 

A. Berger, Hebamme, Berlin, Ritterſtraße 8. 
Johann Hoff, k. k. Hoflieferant. 

Verkaufsſtellen in Stettin bei Max Moeeke's Wittwe, Mönchenſtr. 25. Tin. 

mann, Aſchgeberſtr. 5, Loulssternbers, Roßmarkt. 


„Wir begegnen uns, wie ich ſehe, in demſelben. 
Gedanken,“ erwiderte der Gaſt mit gedämpfter 
Stimme. „Ein ſolcher Burſche wie der, dem alle 
Gifte zu Gebote ſtehen, wird auch ſicherlich Gehirn 
genug beſitzen, irgend ein Mittel zu erfinden, um 
ſich vor Entdeckung zu ſichern. Es ſind ſchon an⸗ 
dere Männer, ſelbſt Kronenträger, in ſolcher Weiſe 
gemordet worden. — Wir wiſſen es doch am 
beſten, was hierin früher geleiftet worden iſt und 
was unſere Gegenwart mit ihren unzähligen Ex⸗ 
perimenten auf dieſem Gebiet hervorbringt. Ich 
wünſchte wirklich, daß ich den Einſiedler in meiner 
Klinik hätte.“ 

„Ich wünſchte es ebenfalls, lieber Freund, doch 
iſt dieſer Doltor in absentia leider nicht zu packen, 
da wir ihm keine eigennützigen Abſichten nach⸗ 
weiſen können, weil fein Onkel ihn nicht ang klagt 
hat. — Sieh, dort kommt mein Sohn mit einem 
guten Freunde, dem Gutsbeſitzer Hellwig, — Du 
weißt, ich erzählte Dir von ihm, es iſt derſelbe, 
welcher hier zuerſt die Bekanntſchaft des jungen 
Forſter machte.“ 2 

Die beiden Herren kamen jetzt heran. Feld⸗ 
mann ſtellte die Gäſte einander vor und es ent⸗ 
ſpaun ſich bald eine lebhafte Unterhaltung, deren 
me der Riedhof und feine Bewohner wieder 
lieferte. 

„Man kann bei dieſer Geſchichte mit Fort⸗ 
ſetzungen, fürchte ich, noch lange auf den Schluß 
warten,“ bemerkte der Chirurg. „Nun, allzu 
lange darf es nicht währen, ſonſt muß ich doch 
darauf verzichten.“ = 

„Wie ich gehört, ſollen neue Indizien, wie 


und wohler denn je zuvor. Da ſchon nach kurzem 


Berlin, Neue Wilhelmſtraße 1. 
Zimmer- 


Jul. Wartenberg. 


Libera 


Zu einer geſelligen 
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er Wahlverein. 


Zuſammenkunft am 


Dienſtag, den 7. d. Mts., Abends 8˙% Uhr, 


im großen Börſenſaale, 
werden die Mitglieder des Liberalen Wahlvereins, ſowie diejenigen Wahlmänner, 
6, Nov. A.-G. Stettin. Verst Term.: Kaufmann welche für unſeren Candidaten Herrn Broemel eintreten, hierdurch einge 


laden. 


Herr Broemel hat ſein Erſcheinen zugeſagt. 


Liſten zu Eintritts- 


erklärungen in unſeren Verein liegen am Eingange des Saales aus. 


Der Vorſtand. 


Ritschl. 

Dr. Hirschfeld. 
Dr. V. Delbrück. 

Dr. Koenig. Krokislus. 


Schlutow. 


Zum Schutze gegen 
irreführende Nachahmung 
werden die Freunde und Consumenten 
echtes Hunyadi Janos Quelle 
gebeten, darauf achten zu wollen, ob 


av 


© 


Nach kurzem 
ser Schönheit 


der Zähne | 


Zu haben bei den Apothekern und 
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Sarg’s Kalodont empfiehlt 


Otto Kühnemann. 
Braesel. 
Dr. Dohrn. 


Als bestes natürliches Bitter wasser bewährt und ärztlich empfohlen. 


Sarlehner⸗ 
Bilterwasser 


Saxlchner’s Hunyadi Janos Bitterwasser ist in den Mineralwasser-Depots und Apotheken erhältlich, 
Man wolle stets ausdrücklich verlangen : 


Saxlehner⸗ 
ne Biller wasger 


ucker, 


Mönchenstrasse 19. 


Erstes Leinen- u. Wäsche-Geschäft‘ 
empfiehlt als Spezialität er 


Braut- Ausstattungen 
Wappen-Gedecke 


in jeder Preislage bei vorzüglicher Qualität und bester Ausführung. 


0000000029000 000000009000000990 — eee 


Gebrauch unentbehrlich als Jahnputzmittel. 


Neu erfundene, unübertroifene 


ALODONT 


Sehr praktiseh auf Reisen. — Aromatisch erfrischend. — Unsehüdlich 
selhet für daf zarteste Zahnemınil,— Grösster Erfolg in allen Ländern. 


(Anerkennungen aus den höchsten Kreisen liegen jedem Stücke bei. Probetuben gratis,) 


General-Depöts: J. D. Riedel, Berlin; Zahm & Co., Nürnberg. 
%%% % %%% %%% %%% %%% %%% %% %%% %% %%% %%% %%% %% %%% 


Nordahl. 

Dr. H. Delbrück. 
Gerber. Klitscher. 

O. E. Kühnemann. Pee. 

Wolff. 


Anerkannte Vorzüge: 


Prompte, verlässliche, 
milde Wirkung. 


Leicht und ausdauernd vertragen. 
Gleichmässiger, nachhaltiger Effect. 
Geringe Dosis. Milder Geschmack. 
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GLYCERIN-ZAHN-CREME 
(eanitätsbehördlich geprüft) 
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Parfumeurs# etc. 1 Tube 20 Pig. 


Theodor Eee, Stettin, Grabow a. O., Züllchow. 


Bar Frindſicher Klavierunterriht wird billig er» 
un ründlich Falkenwalderſtr. 106, part. Tinte, 


Günſſige Kauf-Oßeerte! 


Meinen ſeit über 40 Jahren gut renommirten 9% Gut boplgefijlifiene Hafirmeer 


hof, einziger am Orte, bedentendes Geſchäft, will ich 

mit nur gutem und komplettem Inventar bei Anzahlung 
von 2½ bis 3000 Thaler verkaufen. N 
G. Pozzesi, Gaſthofbeſitzer 

in Potthagen bei Greifswald. 


t a 
großer Auswahl, 


leich ichmeſſer in 


. lt Streichriemen, 
von beſten Stahl zu —.— 1 5 der Schleiferei 


von n oil 
Rofengarten 77. de Wollweberfir. 


rr 


uſchneideſcheeren, in jeder Größe und 


o 


* 


unſer Polizei⸗Kontrolleur ſich juriſtiſch ausdrückt, Er iſt alſo vertrauenswürdig?“ fragte erſterer 


aufgetaucht ſein, welche auf die Spur des geheim⸗ 
nißvollen zweiten Verbrechens führen,“ ſagte der 
junge Feldmann. 


er. 
„Dieſe Frage kann nur ich allein, da ich ihn 
genau kennen gelernt habe, mit einem unbedingten 


„Iſt es nicht unvorſichtig, ſo laut darüber] „Ja“ beantworten,“ ſagte Hellwig. 


— reden?“ mahnte Hellwig, der ſehr zugeknöpft 
erſchien. 

„Weshalb?“ meinte der junge Mann, „unter 
uns iſt doch kein Verräther, der Herr Geheimrath 
iſt ebenfalls verſchwiegen, und was meinen Vater 
anbetrifft, jo —“ 


— wie nannten Sie ihn? — 

„Brown, engliſch geſchrieben.“ 

„Richtig, alſo mir dieſen Amerikaner morgen 
Vormittag, wo ich für ihn in der „Krone“ zu 
Hauſe ſein werde, herzuſenden? Sagen Sie ihm, 


„Wollen Sie ſo gefällig ſein, mir dieſen Herrn 


„Davon iſt keine Rede,“ fiel Hellwig raſch ein, bitte, daß ich in Amerika geweſen ſei und einige 


„nur meine ich, wäre hier im Freien nicht der Notizen von ihm zu haben wünſche.“ 


Ort dazu, weil jeder fremde Horcher gefährlich 


„Mit Vergnügen, Herr Geheimrath,“ erwiderte 


werden könnte. Ich habe übrigens auch nicht von] Hellwig zuvorkommend. 


einem zweiten, ſondern von dem eigentlichen Ver⸗ 


brecher geſprochen, mein junger Freund! Auch warſchen, um anzufragen, ob 


In dieſem Augenblick erſchien ein Dienſtmäd⸗ 
der Herr Gutsbeſitzer 


im Grunde die Geſchichte gar nicht für Ihre] Hellwig von Birkenmoor hier anweſend ſei. N 


Ohren beſtimmt.“ 


„Weiß wohl, dann hätte aber auch der Polizei⸗ giebt's denn?“ 


Kontrolleur ſie nicht nach dem Riedhof hinaus⸗ 


Hier bin ich in Perſon,“ rief dieſer, „was 


„Ein Herr wünſcht Sie zu ſprechen, hier iſt 


bringen ſollen, wie Brown unwillig bemerkte, wes- | feine Karte.“ 


halb, iſt mir freilich unerfindlich.“ 
„Nun, weil er den Doktor Rank wegen 
Entlaſſung haßt,“ bemerkte Hellwig. 


feiner raſcht: 


Hellwig warf einen Blick darauf und rief über⸗ 
„Lupus in fabula — jetzt können Sie, 
Herrn Brown, wenn Sie wollen, gleich et 


. — 


„Dieſer Brown gefällt mir ganz ausnehmend,“ Anliegen ſagen, Herr Geheimrath! — So 
fuhr der junge Feldmann redſelig fort; „er tit| herkommen?“ 


geborener Amerikaner und will auch wieder 
hinüber. 

„Wann?“ fragte der Geheimrath raſch. 

„Nun, wenn er die Ueberzeugung gewonnen hat, 
daß ſein Herr definitiv zum geiſtigen Tode ver⸗ 


urtheilt worden iſt. 


2 188˙ 1 N . * x 3 2 
322 ͤĩ ?᷑ . 


zum schleunigen Verkauf. 


Bekanntmachung. 


ö de grossen Bestände , Gebr. 
Brand'schen Concurs masse e biser 


noch nicht geräumt werden, dieselben stehen daher weiter zu früheren Taxprelsen 


Champagner tolgender Marken: 


„Natürlich“, nickte der Phyſikus. * 
„Ich möchte einige Worte mit ihm unter vier 
Augen reden,“ bemerkte der Geheimrath. A 
„Dann geh' nur mit Hellwig und benutze mein 


Zimmer zu dieſem Zwiegeſpräch,“ rief der Phy⸗ 


ſitus gut gelaunt. (Jortſetzung folgt.) 


| 
i 
N 
1 
1 
1 


Monopol | Lemartin, Fils 1 Kiste 12 ganze Flaschen M. 13,65 
Ay Crömant rose & Co., Reims, 1 „ 12 „ „ 17,00 
Carte Noire Macon freres 1 „ 12 „ > „ 18,60 
Vin de Cabinet Epernay ge 7 „ 22,80 
Extra Dry, Veuve rg Reims 1 1 „ 28,80 
3 1 1015 1 1 . 
Reinweine Wi ux Diverse Weine: E 
\ Marcohrunner .. . .. 1,10 Ruster Ausbruch , , 095 | 
DE Liebfrauenmilieh . . . . „140 Tokayer Ausbruch (alt) 1,60 BE 
Winkler Ensensprung . 1,85 | Memescher Ausbruch , 1.65 © 
Rauenthaler NER 2,0 | Alter Portwein 1.25 
f folgend. Portwein, feinste Qualität 1,80 
Mosel weine ji! F 
5 Josephshü fer 0,95 | Sherry, feinste OCualitat 1.80 
Berneastler Doctor ,„ . . „1.60 Alter Madelrna, . .-. 1.25 
1 Madeira, feinste Qualität . 1.80 
Franz. Rothweine u | Feiner weisner Partwein: 3 IR 
Chat. D eussae. 5 x Ganz alter Malaga 1.80 
Grunud Larose . .1. 
Palmer Margaux . . 1,70 Cog nac, mn . 
Lat uur. 215 Dubola, Fils & Co., 2 Sterne 2.50 


Mont rose. 245 

Mouton d’Armailhaog 
(Orig.-Schloss-Abzug) 3.65 

Iquem (weiss) 2.35 


als 12 Flaschen werden nicht abgegeben. 


2 4 2 D 4 
r 2 8 2 per Zu 


Polizei⸗Verordnung. 

Auf Grund der SS 137, 139 des Geſetzes über die 

Allgemeine Landesverwaltung vom 30. Juli 1883 

(G. S. S. 230, 231), ſowie der 88 6, 12 und 15 des 

Geſetzes über die Polizei⸗Verwaltung vom 11. März 

1850 (G.⸗S. S. 265) verordne ich unter Zuſtimmung 

des Bezirksausſchuſſes für den Umfang des Regierungs⸗ 

bezirks Stettin Folgendes: 

Nr. 4 und 5 der Dienſtinſtruktion für die amtlichen 

Fleiſchbeſchauer des Regierungsbezirks Stettin (An⸗ 

lage B zur Polizei⸗Verordnung vom 27. Dezember 

1887, betreffend die Unterſuchung der Schweine auf 

Trichinen — Extra⸗Beilage zu Stück 1 Amtsblatt 

pro 1888) lauten fortan: 

4. Behufs mikroskopiſcher Unterſuchung der Fleiſch⸗ 
proben zu 3 werden vom Zwerchfelle 10, von 
den übrigen Proben 5, zuſammen alſo bei 
einem unzerlegten Schweine 30, bet einzelnen 
Fleiſchſtücken 15 . haferkorngroße Stücke 
abgeſchnitten und auf das Kompreſſorium ge⸗ 
bracht. Die Schnitte müſſen thunlichſt aus der 
Gegend der Sehnenenden genommen werden. 

Die Unterſuchung ſelbſt geſchieht in der 

Weiſe, daß jedes Präparat langſam, gründlich 

und vorſichtig durchgemuſtert wird, ſo daß der 

Fleiſchbeſchauer die volle Ueberzeugung, in den 

Präparaten nichts überſehen zu haben, gewonnen 

haben muß. Bei zweifelhaftem Befunde müſſen 

ſo viele Präparate gefertigt und unterſucht 

n als zur völligen Aufklärung erforderlich 

ind. 

. Die mikroskopiſche Unterſuchung des Präparats 
aus den Fleiſchproben eines unzerlegten Schweines 
muß in jedem Falle ohne Vorpräpariren min⸗ 
deſtens 30 Minuten, diejenige des Präparates 
aus den Fleiſchproben eines einzelnen Stückes 
(Schinkens oder Speckſeite) ohne Vorpräpariren 
mindeſtens 10 Minuten in Anſpruch nehmen. 

Mehr als 10 Schweine oder 30 Fleiſchſtücke 
dürfen von einem Fleiſchbeſchauer an einem 
Tage nicht unterſucht werden. 

Ueber die ausgeführten mikroskopiſchen Unter⸗ 
ſuchungen hat der Fleiſchbeſchauer ein Geſchäfts⸗ 
buch mit folgenden Rubriken zu führen: 

a) laufende Nummer, 

b) Namen des Eigenthümers der Fleiſchwaare, 

e) Gegenſtand der Unterſuchung, 

d) genaue Angabe der auf die Unterſuchung 
verwendeten Zeit (Tag und Stunde, 
Minuten), 

e) Ergebniß der Unterſuchung und etwaige 
Bemerkungen. 

Stettin, den 19. Oktober 1893. 


Der Regierungs-Präſident. 
EEE eee 2. her 1893. 
orſtehende Polizei⸗Verordnung wird hierdurch zur 
öffentlichen Kenntniß gebracht. 5 9 
Königliche Polizei- Direktion. 
In Vertretung: 
Frhr. v. Hüllessem. 


Orts- Krankenkasse II 


Hiermit laden wir die in der General⸗Verſamm⸗ 
lung vom 11. 4. 98 gewählten 1 Vertreter 


a 


der Arbeitgeber und Arbeitnehmer zu der am 
Donnerſtag, den 9. d. Mis., A 
im Reſtaurant Hoppe, Breiteſtraße 7, ſtatt 
findenden 


zweiten ordentlichen 


Flaschen, Kisten, ev. Körbe und Packung werden nieht bereehnet. Weniger 
Vorhersendung das Betrages oder Nachnahme., 


Br Für tadellose Waare wird garantirt. 
2 Hauptkellerelen: Berlin, Klosterstrasse 99. 
Filtale: Potsdamerstrasse 135. 
Bestellungen an Thomann, Berlin C., Klosterstrasse 99. 
Telephon Amt W 1175. 1 


99 9 ” 7 99 3,35 
Coxnae fine Champagne 
Bisqult Dubouch6 & Co. 5.60 


er u EAN ra 
Stettin, den 4. November 1893. 


Polizei⸗Verordnung. 


Auf Grund des § 137 des Geſetzes über die allge⸗ 
meine Landesverwaltung vom 30. Juli 1888 (G. S. 
S. 195 ff.) in Verbindung mit 85 6, 12 und 15 des 
Geſetzes über die Poltzeiverwaltungen vom 11. März 
1850 (G. S. S. 265) verordne ich hiermit unter Vor⸗ 
behalt der Zuſtimmung des Bezirksausſchuſſes (8 139 
des Geſetzes über die allgemeine Landesverwaltung vom 
30. Juli 1883) für den Umfang des Regicrungsdezirks 
Stettin Folgendes: N 

Die Polizei⸗Verordnung vom 12. Oktober 1898 
(A. Bl. S. 297/8), betreffend das Verbot der 
Ausfuhr von Milch, gebrauchter Leib- und Bette 
wäſche pp aus Stettin und Grabow a. O. wird 
mit dem heutigen Tage aufgehoben. 


Der Regierungs-Präſident. 


Vorſtehende Polizei⸗Verordnung wird hiermit zum 
öffentlichen Kenntniß gebracht. x 
Der Polizei- Präſident. 
In Vertretung: 
Frhr. v. Hüllessem. 


2˙π—3⁰eꝗi⁰]＋iô＋;i A1 
> Drautkränze, Brautfchleier, b 
4 Silber⸗ u. Goldkränze — 
4 hält bierorts die größte u. reichhaltigſte Auswahl » 
2 und ſchon langjährig bekaunt am allerbilligſten 8 
Dar Mi TER. 
3 Garnirte ie $ 2 
J in den neueiten Formen fehr geschmackvoll gar⸗ $ 
2 nirt, ſowie ſämmtliche Zuthaten ſehr billig. » 
[44 

H. Mühlenthal, > 
2 Reifſchlägerſtr. 15, Belikan = Apothele gegenüber. > 
LIAAAAAAAAAAAAAAA A AA AA AA ZA A AA 


PPferde- 
decken, 


gefüttert und ungefüttert, in jeder nur mög: 
lichen Art 


zu fehr billigen Preiſen 


empfehlen 


Gebrüder Aren, 


Breite ſtraße. 


Friedrichſtr. 9, Hh. p, 


bends 9% uhr eine bequeme geräumige Wohnung von 
Stube, Kammer, Küche zu vermiethen. 


Näheres Kirchplatz 3, 1 Tr. 


GeneralBerfammlung| Ein tüchtiger Rock und ein 


ergebenſt ein. Tages 

ordnung: 
Erſatz⸗ und Neuwahlen zum Vorſtand. 
Wahl der Rechnungs⸗Abnahme Commiſſion. 


Gustav Grützmacher. 


Weſtenſchneider 
werden zu w- geſucht. k 
Waren i. M. Fritz Havemann, 


o iM 
Reiſegeld nach 14tägiger 
vergütet. 2 


+ 


8 


Gewinne: 


0 
. iS 


Wes. 
* 
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| f Ziehung in wenigen Tagen. 1 


ann. Barletta Goldloose. 
3 Keine Nieten 


trotzdem ohne Nachzahlung weiter und 1 Loos hat 
die Chance, öfter zahlreiche und emorme Treffer 
zu erhalten. Verluſt der Einlage iſt unmöglich. 
Originallooſe gegen Baarzahlung M. 58. Monat⸗ 
liche Teilzahlungen à 5 M. mit mäßigem Aufſchlag 
geſtattet. Gefl. Aufträge erbitte baldigſt. 


Bankhaus J. Scholl, Berlin - Nieder 


Vertreter geſucht. 


Deine geſtempelte 


Jährlich 

Ziehungen. 
Jedes 2005 gewinnt min 
deſtens 100 Fr., ſpielt 


Schönhausen. 


2 


enn 


Wee 


— 
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— 
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urk’s 


Analysiert im Chem. Laborator. 


* 


Burks China - Malvasier, 


* 
Prümilert: 
Brüssel 1876, 
Stuttgart 1881, 
Porto Alegre I88l, 
„Wien 1883, 


Banks Eisen-China-Wein, 
Leipzig 1892. schmeckend und leicht verdav 


Fu Man verlange a 


ee ger | 
Nächste Ziehung! 
20. November 1893. 


Laut Reichsgeſetz vom 8. Juni 1871 im ganzen 
deutſchen Reiche geſetzlich zu ſpielen erlaubte 


Stadt Barletta Loose, 


Haupttreffer ſteigend bis 2 Millionen, 1 Million, 
500 000, 400 000, „200 000, 100 000, 50 000, 
30 000, 25 000, 20000, 10000, 5000, 2000, 
1000 Frs. u. ſ. w. 


Jedes Joos gewinnt. 


Die Monat3-Einlage beträgt auf 


ein ganzes Loos 4 Mark 
mit ſofortigem Gewinns Anrecht. 

Vorangegangene Ziehungen werden nicht nach: 
bezahlt. Näheres beſagen die Prospekte, welche 
ich gratis und franko verſchicke. 

Staatslooſe⸗Handlung 

und Lotteriegeſchäft von P. Andreas, 

Düsseldorf a. Khein. 


. Stellung erhält Jeder überallhin uuſonſt. 
Fordere per Poſtkarte Stellen⸗Auswahl. 
ourter, Berliu-Weſtend. 
o 
Per ſofort 
findet ein tüchtiger Buchbindergehülfe dauernde Stel⸗ 
lung bei R. Gust, Neuſtettin. 


Ein kaufmänniſch gebildeter erfahreuer Müller . 


geſetzten Alters, mit jedem Mahlverfahren und Aus⸗ 
beute, ſowie Maſchinen der Neuzeit vertraut, nebſt 
guten Empfehlungen, ſucht die Leitung reſp. Verwal- 
tung am liebſten einer Haudelsmühle eventl. einen um⸗ 
fangreichen Reiſepoſten zu übernehmen. 

Gefällige Offerten unter D. W. in der Expedition 
dieſes Blattes, Kirchplatz 3, niederzulegen. 


Puppenperrücken, 


ne Uhrketten, Flechten, 

uffen, Scheitel, Herren- u. Damen⸗ 

perrücken, Armbänder, Halsketten, 

Broſchen, Ringe werden ſauber und 

haltbar angefertiot in der Haarhand⸗ 

lung und Fabrik künſtlicher Haar⸗ 
arbeiten von 


Faul Werner, Neuer Markt 1, beim eiſernen Gitter- 


Bellevue- Theater. 


Sonntag Nachm 3½ Uhr: Volksthümliche Vorſtellung 
zu kleinen Preiſen (Parquet 50 Pf.): 


Das Milchmuͤdchen von Schöneberg, 


Volksſtück mit Geſangin 3 A. (6 Bildern) v. W. Mannſtädk. 


6 Uhr: Freiconcert im Saal. 


Abends 7 Uhr: (Bons ungült'g). 


Charley's Tante. 


(Letzte Somtagsanfführung.) 
Lord Faneourt Babberlen — Dir. E. Schirmer. 


zee, Charley ss Tante. 
Centralhallen. 


Heute: Letztes Sountags⸗Gaſtſpiel 


Ara, Zebra & Vora. 


Se 


— — 


E Grossen Pom 


‘m 
rznei- 
Handel in Stuttgart, — Von vielen Aerzten empfohlen. 


In Flaschen & ca. 100, 200 und 700 Gramm. 
Die grossen Flaschen eignen sich wegen Ihrer Billigkeit zum Kurgebrauch. 


Burks Pe sin-Wein, geepein Essenz.) Verdauungs-Fiüssig- 
benem Magen, Sodbrennen, Versehleimung, bei den Folgen über- 


mässigen Genusses von Spirituosen ete. In Flaschen A M. 1.—, M. 2.— u. M. 4.50, 


süss, selbst von Kindern gern genommen, 
In Flaschen A M. 1.—, M. 2.— u. M 


aulich. 
Flaschen à M. 1.—, M. 2.— und M. 4.50. 
üsdrücklich: Burk’s Pepsin-Wein, Rurk's China-Wein u. s. 
und beachte die Schutzmarke, sowie die jeder Flasche beigelegte gedruckte Beschreibung. 


Stadt-Theater. 


480 541 (1500) 76 605 17 760 817 951 28039 132 


sämmtlicher 349% Gewinne, darunter 27 Hiauptsreffer der 


merschen Silber-Lotterie. 
G Kleine Domstr. 6. 


1 Täglich geöffnet von 8 Uhr Morgens bis 10 Uhr Abends. uzzzen 
Eintritt Jedermann frei! 


Die Ziehung findet bestimmt am 11. und 13. November cr. statt. 
Loose ä 1 M., 11 Stück für 10 M, 28 Stück für 25 Mk. | 


(Porto und Liste 20 H. extra) empfehlen und versenden auch gegen Nachnahme 


Oscar Bräuer & Co., 


Kl. Domstr. 6, und Aschgeberstr. 5, I. 


und ob. Th. Schröder Nachf., Bankgeschäft, Schulzenstr. 


Ausserdem zu haben in allen grösseren Lotterie-Ceschäften und sümmtliehen mit Plaeaten belegten Handlungen, 


BR * 


Weine. 


der Kgl. württ. Centralstelle für Gewerbe und 


N 


Dienlich bei Sschwachem oder verdor- 


ohne 


Mit edlen Weinen bereitete Appetit 
Eisen, 


erregende, allgemein kräfti- 
gende, nervenstärkende u. Blut 
bildende diätetische Präparate von 
hohem, stets gleichem u. garantiertem 
Gehalt an den wirksamsten Bestand- 
theilen der Chinarinde (Chinin ete.) 
mit und ohne Zugabe von Eisen. 


A 


TPySmedy 
Up uy uogey nz 


wohl- 
In 


Sonntag 3½ Uhr (Parquet 1 %, Galerie 50 0): 
Der Waffenſchmied. 
uur: Manerblümchen. 


Montag: 


Margarethe (Fauſt). 


Margarethe — — — Frl. Triebel a. G. 


Dienſag: Mauerblümchen. 


Gewinn⸗Liſte 
der 189. Königl. Preuß. Klaſſen⸗Lotterie 
vom 4. November 1893. 
Die Nummern, bei denen nichts bemerkt iſt, erhielten 
den Gewinn von 210 Mark. 
(Ohne Garantie.) 
A. Vormittags⸗Ziehung. 


132 271 91 419 41 525 622 805 1042 44 59 77 
178 (500) 224 214 42 578 794 989 62 (300) 
2052 175 343 592 864 75 232 3167 222 (3000) 
700 (500) 4117 (30000) 202 (300) 95 314 918 60 
624 63 738 (300) 814 (500) 186 234 368 (500) 
571 638 53 869 6324 449 (300) 53 547 621 3477 
722 9010 471 74 563 664 941 8167 88 (3007 89 


248 58 65 337 49 471 (500) 578 88 649 938 74 77 


9218 475 533 96 616 734 : 

10015 110 285 348 (500) 436 56 60 565 685 
12089 91 173 261 354 (500) 415 509 36 716 905 
12006 8 319 509 14 651 69 739 879 43061 (1500) 
160 248 330 647 720.977 93 14074 78 275 354 
80 437 40 610 (500) 768 832 958 15012 69 285 
418 578 680 724 30 51 46109 (500) 2.2 373 458 
643 786 (3000) 800 75 964 42140 (300) 74 83 
202 312 15 428 46 529 87 759 933 55 18345 60 
64 86 600 742 809 71 918 94 (3000) 49075 278 
389 465 516 21 790 (1500) 99 862 89 919 
(3000) 2 

29056 143 52 (3000) 237 347 99 494 903 24008 
56 261 381 449 560 74695 921 89 22106 239 77 
91.624 425 501 8 684 752 88 23124 83 331 35 
454 619 730 (500) 938 42 24015 626 (1500) 70 
721 82 851 25125 63 299 395 521 883 (300) 997 
260180173 253 (500) 542 (1500) 693 922 82237 
57 543 681 828 58 28048 53 122 79 269 356 96 


308 799 899 965 86 

30058 157 79 330 526 648 (3000) 88 720 (300) 
982 1081 247 314 424 37 61 629 58 (500) 985 
32104 66 237 317 56 646 743 44 48 926 33137 
376 (300) 87 696 34230 345 75 446 (3000) 49 89 
685 891 97 33144 334 443 63 511 73 83 702 72 
825 33 919 62 3080 242 364 457 695 706 81844 
966 37187 (3000) 288 325 418 24 38377 559 67 
676 700 30 (800) 81080 147 293 620 703 14 874 

96 

40024 127 238 83 425 592 637.713 40 871 918 
(1500) 55 98 44270 397 425 (500) 708 33 908 
21 43 48128 56 87 602 859 926 35 43214 74 56 
483 761 903 91 44044 396 All 66 585 
838 45219 34 435 873 908 (500) 46054 447 
587 862 76 92 42232 313 449 566 798 926 48427 
849 77 (1500) 952 49037 175 228 457 (500) 575 
(300)-604 702 50 (300) 56 840 949 

350056 161 219 308 501 4 50 782 81275 429 
(500) 653 788 908 54 32331 47 611 97 954 
53016 110 46 256 314 479 95 567 655 63 727 85 
802 66 926 82 34122 47 287 486 559 70 647 83 
803 (3000) 27 53572 629 49 75 82 77% 800 10 59 
988 56004 314 60 436 515 84 659 872286 490 790 
966 55018 (3000) 127 429 555 94 908 840 59066 
162 273 347 98 433 81 99 620 748 837 

60188 232 751 (3000) 914 23 84 @4097 144 
242 43 446 54 680 82058 191 280 388 444 75 
562 851 913 22 63022 105 (1500) 56 91 224 51 
84 396 (300) 406 607 745 @4023 97 (1500) 143 
95 275 93 462 806 77 927 55 83001 283 387 484 
91 583 620 805 962 69 88171 235 335 413 580 


Rem Ni 


| 6 Berliner Rothe - Lotterie. 


Ziehung bestimmt vom 4. bis b. December er, 
Hauptgewinne in Baar 


M. 100 000, 50 000, 25 000, 15 000 etc. 


Originalloose a M. 3 Porto und Liste 30 Pfg. 


empfiehlt und versendet 


D. Lewin, Berlin (., Spandauerhrücke 16. 


General- 
Bedi, 


Stellin, 


A 


Unbegrenzter Verdienst! . 


bietet ſich ehrenhaften Perſonen jeden Standes durch Vertretung eines alten soliden 
Bankhausen, beijen Spezial tät der Verkauf ſicherer, hohe Gewinndancen bietender Staats⸗ 
prämienlooſe gegen Abzahlung iſt Kein Riſiko. Fachtenntniſſe nicht erforderlich. Höchſte Probifion, 


5 Pr y eh . 

Selbstständiger, lonnendster Er werbszweig. 

Offerten unter J. B. 920 befördert Rudolf Moſſe, Berlin SW. 
r BUG ]3L4 408 21 819 (300) 74 979 894058 
30 6372137 24418 522 745 47 
913 22030 84 47 61 153 496 515 57-792 823 40 
28058 685 767 887 88 914 24196 200 366 435 
83 712 28048 420 77 507 608 12 22 96 832 78 
96049 62 256 531 84 616 22 80 786 827 22197 
312 57 596 620 767 (15000) 970 28043 116 61 83 
92 348 402 15 781 (3000) 906 63 29015 113 82 
389 181 (500) 83 651 85 709 84 963 

80010 60 148 495 730 98 912 1500) 36 72 
84110 226 321 86 478 582 (3000) 774 862 (1500) 
927 87 82010 297 584 740 872 (300) 83312 17 
440 566 755 67 84045 223 403 52 (300) 565 73 
838 906 82 83150 (300) 321 851 968 86050 
(1500) 366 79 470 640 785 815 39 76 89 948 
52096 233 (300) 521 29 (1500) 664 791 858 68 
88052 1252233 98.652 81 89097 (500) 212 18 
47 95 506 734 849 76 98 

20035 59 171 376 431 652 60 80 708 54 74 
813 904 91083 406 (1500) 22 520 609 56 947 
92054 75 141 56 (1500) 81 534 638° 778 90 
877 81 904 5 40 93023 227 406 24 31 574 826 
977 94057 81 140 234 65 343 70 495 651 94 824 
68. 922 95110 353 407 96 (500) 568 83 48000) 
791 841 96034 59 123 472 631 759 ©9018 35 146 
454 608 873 978 98607 48 69 953 89107 33 240 
75 (500) 346 547 (1500) 704 74 999 nz 

100257 (500) 301 487 738 979 22066. 150 
247 52 317 30 692 713 815 (500) 910 (500) 34 
102025 234 606 872 73 103219 32 52 502 18 47 
739 820 940 44186 324 606 (300) 24 99 403034 
95 120 75 285 308 488 606 34 940 46 108023 
124 230 495 604 42 752 1057183 518 695 830 
108254 90 341 92 (3000) 401 7 589 624 833 57 
165002 37 44 66 74 96 734 64 892 968 

110135 61 70 204 577 787 905 (500) 77 1106 
11 335 437 661 85 743 112110 261 349 81 469 
543 72 640 750 73 99 814 31 66 75 987 118102 
339 96 467 926 124067 299 396 518 619 73 709 
57 940 413086 49 133 229 44 359 475 521 742 
76 915 60 116001 569 83 641 89 836 52 65 934 
112009 72 135 358 92 624 873 900 448496 554 
757 801 4 115174 308 87 516 635 77 773 832 937 
63 (300) 

180288 415 28 535 787 814 (300) 424012 170 
(500) 311 470 608 740 58 946 128031 (300) 187 
556 067 96 707 56 822 971 519 2700 (500) 755 

08 5 4375 426 5 9 61: 25 8 im ; 
425070089 Abt 940 400 712 31 804 488070 71 4 88 329 93 424 543 (300) 49 50 59 671 
119 93 374 510 (8000) 35 712 907 12 66 482215 776 (8000) 99 841 927 222002 79 183 89 373 
73 88 99 766 428206 363 725 04 123027 (300) | 517 ı8 616 96 806 4 dee (5000) 40 45 92 
74 152 494 657 886 998 96 (300) (500) 572 624 735 59 889 reale 257 344 415 

230019 173 200 44 474 87 536 52 71 733173 504 51 724 33 85 (5000) 224358 523 58 
131121 281 497 554 65 661 97/1 89. 182033 34 (1500) 740 56 225017 92 214 20 (300) 400 23 28 
40 (1500) 236 93 320 80 587 649 (300) 708 902 5 2 
1 43900 155 49 966 79 (300) K 626 800 90 C 45 
134195 270 87 580 94 727 860 65 940 55 138085 2 (1500) 230 53 876 544 19 74 775 838 87 945 
109 (500) 24.91 401 (500) 518 69 674, 704 57191 A104 257 500 64.927 @=006 8 174 298 455 
501 98 95 426114 232 508 65 647 77 756 840 55 | (300) 545 49 756 818.25 :068 156 235 834 80 
900 43 80 (3000) 81 432326 (3000) 716 819 977 450 901 19 41 4034 90 96 220 75 5225 58 467 
138411 714 45 96 (500) 849 56 95469 77 139020 |591 713 91 815 985 @120 58 5.40 66 504 
73 240 306 (500) 484 553 77 744 56 57 71 99814500) 86 804 065 80, 795 96500380 775 852 64 

140200 77 392 477 549, 081 702 888 040 0 DIE, 8002 187 94 802 785 956 9087 150 361 694 

£ 33 758 944 442076 (1500) 166 96 879 905 5 b 
73205 325 580 808 76 (500) 912 444450 348 10008 339 440 89 n be 
(500) 392 476 77 971 (800) 89 (500) 764 72 888 | 12038 134 228 74 331 69 521 42 747 814 (500) 
921 144025 328 443 559 966 445053 63 119 354 43050 262 305 4 57 886 14067 95 182 209 44 
30 48 601 881 966 84 44144 48 TI 882 (1500) |371 99 480 585 76 673 736 86 819 937 45008 16 
591 97 607 (3000) 26 80 744 93 802 954 142096 95 132 92 271 117 82 559 667 74,978 1@180 526 
137 79 205 (1500) 638 775 932 53 48088 150 6 (300) 664 5888 97 960 76 12006 47 455 99 
75 296 (300) 347 469 517 75 84 616 33 827 85 513 77 61223 51 805 908 8039 134 50 (1500) 
145012 20 29 42 55 137 257 98 445 549 774 78832 56 464 547 AMB121 38 205 47 328 (1500) 95 
99 851 00 407 45 520 50 677 95 


150078 91 163 84 265 91 395 441 540 656 
788 154000 47 229 86 526 48 607 15 32 8419 56 
71 1328228 354 602 749 88 908 72 153120 Bi 39 
47 396 421 90 573 635 762 878 901 45 4063 245 
305 55 532 47 55 781 827 135103 (300) 45 47 
335 70 447 503 87 94 855 456035 693 842 49 
152116 50 73 275 833 545 51 837 976 158298 


e 


175471 719 865 957 76 84 126024 (300) 63 


472024 88 207 76 378 721 22 804 52 900 428021 
253 390 589 699 799 929 82 429047 68 290 382 
431.75 89 612 708 39 76 828 77 92 93 a 


291 376 441 84 506 82 
364 434 621 55 746 80 85 (300) 863 
183113 458 513 (300) 786 801 5 18 900 
488543 (1500) 694 763 956 98 488002 94 113 
282 339 (300) 492 759 (3000) 236095 106 274 
334 (300) 91 447 502 788 95 848 903 32 182026 
95 249 61 68 312 23 (300) 95 464 579 89 (75000 
720 804 6 23 934 188658 734 189008 (3000 
73 160 68 304 10 43 410 501 619 68 74 702 811 

120009 177 445 537 61 (500) 896 907 454048 
89 346 547 679 708 (8000) 33 910 41 192113 
410 29 674 740 70 864 79 971 193029 54 122 
87 241 (1500) 339 467 (1500) 97 691 741 42 86 
850 911 25 36, 40 77 194250 67 322 (500) 95 
412 70 530 44 74 759 904 493114 (1500) 249 
336 74 425 553 (1500) 98 781 870 90 945 53 89 
19002 27 139 225 51 304 90 437 568 822 
192059 134 (300) 224 36 43 521 95 642 943 90 
158245 324 72 619 88 889 958 60 499121 71 
223 68 511 92 

200025 46 73 85 115 81 811 24 455 540 79 
926 (500) 201085 179 342 467 546 907 69 70 
202096 389 513 33 611 726 915 80 2003396 (90 
718 70 870 926 84095 136 282 346 85 464 
(3000) 749 947 73 205008 59 (300) 203 61 64 
338 82 444 617 79 (3000) 832 35 59 930 206130 
33 80 306 48 617 32 80 705 25 46 801 66 911 54 
2052046 108 46 51 278 376 (3000) 452 524 (500) 
905 18 62 99 (1500) 208901 273 672 97 796 98 
833 209165 306 589 

210033 (500) 64 107 229 344 86 489 587 851 
71 211006 33 279 361 420 596 666 717 835 58 
212068 401 (1500) 587 779 918 88 213176 246 
83 99 352 414 731 58 871 76 (500) 85 979 
214014 20 77 203 400 (3000) 64 775 81 99 819 
39 215173 473 83 600 26 40 741 974 246126 
433 337 509 620 38 53 819 57 242004 (3000) 
104 252 83 578 779 986 218058 (8000) 88 181 
401 31 (300) 629 76 887 929 53 84 (3000 
219118 408 10 94 765 (500) 867 (3000) 943 


7 


562 559 297 726 815 47 500 22001 54.96 182 
242 326 78 604 35 837 2307 247 (1 433 78 682 
905 24002 36 185 210 804 15 (300) 91 575 661 
16 708 874 23008 17 58 247 77 686 709 26028 
59 (300) 61 428 902 27050 64 430 31 652 717 
2200 5 2 0 f 40 86 8497 700 804 a0d 
ee 20037 37 282 426 7 

304-551 ‚015 00 707 907 (000 188114 50 305 902054 51, 77000 5060 73 
10 0 823 433 6 161505 537 31098 166 84 5 
15 904 86 95 482200 483 (3000) 80° 163035 |B13 992 32240, 65 81 30748 668 7I 807 904 
37 104 (1500) 234 545 78 723 98 264002 81 477 34097 63 119 (1600) 961613 633 677 767 80 803 
79 585 91 767 465062 (300) 89 154 299 305 49 34021 61 355 83 46+ 96 51 1754 94 (300) 
576 654 58 719 64 851 973 4600 72 (1590) 30 18 (200) 954 9475907903 253 78709483 
e g NEN We 
Peso 47 7290 160 Til 518 , 174 336 400.837 .. 


214 899 (3000) 423 (3000) 608 39 70 733 94 838 460 507 44 666 763 806 940 90 (1500) 


11955 47051 143 202 364 548 872 (3000) 917 


380 526 86 36079 130 245 (1500) 624 36 62 744 


306 73 92 498 562 66 630 48 


5 (300) 920 93 29328 38 441864 547 64 547 74 84 


681098 122 285 322 677 842 48 66 82349 63 427 


85222 90 414 535 57 885 


557 603 739 55 81 373 944 89325 460 


; 92375 (500) 579 604 714 840 906 51 93005 122 


1 483 514 88 616 73 (300) 98 965 385132 424 63 


29080 308 9 528 41 782 832 47 930 69 


899 978 206022 127 218 49 341 444 58 510 13 
779 91 802 4 16 (8000) 49 979 (500) 402087 


204 10 23 97 541 (500) 807 95 109025 63 386 


722 26 (300) 879 148024 36 103 211 19 36) 523 


(3000) 131 
(300) 846 69 [36 79 350 563 76 (500) 640 804 (3000) 930 55 


(1500) 378 409 502 701 812 (300) 95 918 98 


1845005 128 264 540 88 698 799 181067 7980 
685 789 282078 


0 73 117 (500) 42 88 358 346 73 496 555 (500) 


20000 97 112 87 244 383 (500) 771 929 24139 1 


155 — 94 97 (500) 205 53 366 552 828 71 44036 
95 (1500) 190 284 90 357 73 680 827 45000 (3000) 
70 157 302 (1500) 5 402 54 580 95 611 42 59 
723 859 (500) 46068 80 571 644 716 56 840 94 


28060 164 304 28 645 755 926 49058 65 284 
402 29 503 930 

50197 213 17 547 659 61 68 989 97 51111 64 
363 434 (500) 682 52076 361 432 514 605 18 51 
823 923 47 53039 131 81.81 360 79 673.706 78 
(3000) 811 912 54150 55 (300) 205 360 431 
(1500) 545 56 658 706 855 958 55153 75 205 29 


806 925 46 52092 (300) 209 448 556 87 794 988 
58050 100 29 51 498 561 860 (500) 930 (300) 
39046 212 340 78 695 97 766 80% 59 

60128 67 99 264 340 487 93 561 644 (1500) 
61 61193 213 33 86 455 523 727 34 68100 291 
322 79 457 687 (3000) 709 (500) 815 932 63049 
130 44 241 53 638 (300) 727 64140 354 468 700 
16 25 86 85174 220 693 88101 12 260 63 523 
70 98 650 76 764 846 82 996 62252 338 46 8 
547 68 770 964 48041 77 488 (300) 55 74 639 
82 89 773 853 89082 500 19 34 42 47 55 99 600 
757 927 51 

20023 40 202 93 398 645 848 916 83 24033 85 
258 (3000) 97 309 (1500) 444 506 27 717 832 
(1500) 49 68 960 (500) 96 22048 138 72 216 
320 (1500) 84 535 70 88 713 (3000) 899 949 75 
23706 186 209 29 605 860 917 24017 148 236 
703 89 816 71 901 
19 28081 104 244 85 414 548 (500) 673 773 825 
84 96304 36 470 553 65 22134 348 68 428 502 
658 720 28005 (1500) 218 36 495 525 636 862 


650 704 
89045 177 363 424 38 509 35 62 708 18 57 


780 836 941 83131 91 269 536 97 636 (500) 65 
737 48 854 902 80 84228 44 378 561 634 744 
930 42 73 86223 24 
90 869 449 07 628 88 788 830 905 87076 113 38 
(500) 90 210 464 79 682 88068 419 (1500) 97 


300) 534 

752 847 980 88 
90040 52 152 503 606 (300) 944 70 74 91191 
220 370 73 511 57 (1500) 636 760 811 (3000) 90 


268 (300) 359 507 657 796 885 94020 35 62 184 


764 960 69 98003 254 36 531 660 67 761 (1500) 
66 (1500) 69 916 92098 270 386 410 661 717 20 
802 98911 107 47 317 457 670 95 741 851 929 


100127 655 846 943 (500) 72 4125 360 613 
75 811 (500) 985 428048 101 (500) 45 60 82 90 
(1500) 237 395 711 881 960 (500) 493090 352 
405 527 68 606 912 104135 203 31 46 341 59 
540 834 38 55 105081 86 235 311 555 735 64 96 


235 41 300 414 591 724 86 408029 55 58 (500 
536 920 66 


110051 172 475 87 566 690 776 89 822 947 63 
111158 86 326 33 (1500) 48 (500) 56 (3000) 554 


36 629 722 40 900 443032 57 58 (300) 69 158 
95 402 557 (500) 69 87 914 114128 252 75 (300) 
700 74 (1500) 839 45 89 99 113458 612 51 64 
710 912 45 58 416103 21 25 88 525 706 913 91 
112050 140 340 523 42 (500) 87 664 801 979 
118154 64 277 (1500) 301 3 80 605 79 789 805 
(1500) 918 86 119029 121 294 349 497 511 611 
79 834 937 

120106 58 315 252 48 4005 38 197 399 419 
712 33 70 (3000) 812 47 966 482010 131 233 
415 46 591 863 98 1824169 217 38 56 416 23 610 
770 854 964 124119 (1500) 89 (3000) 259 55% 


695 705 94 948 89 (500) 125012 50 123 71 1 


237 426 40 48 52 569 857 188078 213 316 (500 . 
758 68 869 128147 277 333 (3000) 576 189019 


48 473 864 951 127158 223 43 522 73 624 (500 
289 364 463 525 55 606 5 802 936 h u 


4130047 (1500) 176 241 56 90 99 330 434 9 


132003 319 418 41 58 72 51 
48 80, 640 700 38 805 18 79 90% 44240 
65 393 93 433 38 45 652 59 60 80” 847 


133000 144 45 81 804 434090 254 456 77 744 
931 133289 305 74 537 41 (1500) 90 885 136030 
32 205 308 535 794 818 (1500) 132122 20 69 2% 
612 49 70 79 885 18100 250 68 605 910 439040 
116 88 (300) 366 424 986 

1400053 89 272 348 81 93 513 632 (500) 752 
70 73 947 96 (300) 441312 467 73 (300) 506 39 
86 699 754 830 142132 277 (500) 341 594 660 
822 31 48 73 950 143063 92 93 104 61 348 52 
60 461 (1500) 515 70 607 73 972 144061 220 
340 58 641 893 927 50 445056 271 657 74 776 
951 146056 145 555 142027 37 196 200) 269 
418 696 887 992 148025 93 108279 890599 613 
425 589 894 394 997 449190 323 28 88 525 7 

0 25 41 981 % 5 
EN 150 75 86 341 492 95 625 (1500) 26 
73 96 947 97 484018 (500) 96 150 67 326 489 
500 99 784 92 899 488162 300 537 611 85 734 
895 965 453007 96 339 91 467 515 634 725 (300) 
917 41 454026 39 131 (300) 44 54 264 496 524 
675 729 79 (1500) 871 922 83 133281 466 666 
795 907 71 256250 441 (3000) 81 966 482058 
95 110 11 857 188179 228 454 651 758 98 
159167 (1500) 91 96 211 420 47 583 752 818 

140259 672 807 28 977 161120 21 93 266 86 
364 98 561 782 955 182067 318 415 532 681 860 
(300) 63 163091 140 214 433 526 68 86 645 79 
835 66 484040 75 119 57 367 422 801 917 43 
165139 389 433 572 605 86 747 850 38 948 
166014 134 256 59 336 46 468 96 613 (300) 866 
263305 25 891 88 89 168039 201 32 16 425 506 
85 88 824 927 (1500) 92 (3000) 169143 284 367 
426 576 92 717 (3000) 942 

130160 (500) 70 496 709 95 878 121121 200 
78 497 643 86 87 881 192083 330 73 92 521 40 
702 9 15 49 83 (3000) 910 (1500) 428011 (8000) 
130 79 295 478 561 77 633 52 748 77 834 298026 


750 931 37 195430 505 18 875 (1500) 296055 
143 412 83 571 698 755 81 822 61 69 (3000) 94 
122 52 282 501 428017 196 331 58 408 67 516 
689 769 878 977 459014 38 233 97 403 697 771 
56 901 
8 180 62 96 320 810 (300) 14962 184090 (300) 198 
655 66 704 61 898 482072 109 84 264 80 91 373 
527 36 45 59 602 93 727 (500) 938 4830180300) 
459 549 610 22 852 901 (500) 69 184163 405 45 
46 615 72 747 (500) 957 79 188026 45 47 183 
217 356 477 558 622 48051 83 385 461 520 643 
182044 63 46 333 58 640 708 39 910 38 188012 
204 541 77 969 489085 469 514 633 (500) 65 749 
78 
450148 61 864 88 191018 24 (500) 149 264 
554 857 198164 (1500) 92 350 526 55 695 
1953012 130 82 94 201 438 48 560 750 848 (500) 
75 194148 235 362 416 51 60 85 594 96 674 90 
805 17 939 45214 99 402 45 87 99 615 88 790 
871 936 198015 119 27 58 63 248 418 515 17 615 
744 861 86 94 492128 54 455 590 781 822 33 
(1500) 52 941 84 (500) 98 498020 183 215 41 
(3000) 822 228 741 49 826 77 49928 235 (300) 
418 73 873 911 (800) 5 % 
200244 73 354 862 556 71 673 (3000) 743 837 
5000) 748 837 954 201141 62 66 (300) 205 468 
3000) 99 793 208117 60 75 85 (3000) 271 352 
545 78 (500) 616 71 908 203108 83 202 29 64 
79 302 23 86 652 796 849 935 87 (5000) 2041186 
233 54 468 55 933 205017 286 365 68 415 6068 
713 833 206041 239 (500) 302 441 42 87 529 
712 863 2057063 113 57 90 99 321 554 56 635 38 
85 992 298162 327 442 668 760 (1500) 86 875 
925 203 56 806 67 
210046 85 254 377 428 612 708 63 816 26 
211012 121 65 97 (1500) 273 313 474 659 (500) 
746 95 212001 226 52 99 701 12 921 213021 18 
36 (3000) 230 41 52 61 478 763 891 214348 423 
43 523 43 523 636 925 34 46 248195 221 382 579 
723 853 989 56 216008 291 447 529 600 822 38 
953 217117 270 311 32 4) 674 726 30 891 963 
218025 40 (3000) 222 369 (500) 73 783 826 
21075 288 872 456 71 731 805 (500) 944 i 
22040 319 409 (300) 25 537 39 41 81 702 9% 


In Stettin noch mie geſehene Lelftungen, 
Auftreten des neuen Künſtler⸗ 
Enuſembles. | 


5 5 5 ‚222117 581 616 76 850 80 969 223144 261 350 
85, 786 845 230 68002 4 99 285 513 96 703 40| 420052 (500) 127 270 300 508 19 888 985 55 (5000) 875 914 73 78 (500) 41001 181 278 489 5009 608 711 94 28 141 85 
849 9198 (500) 233 354 405 510 65 645 859 910 76 12002 (300) 23 810 500 48 606 40 700 51754 896 970 40049 153 65 534 66 (300) 682724 417 (1500) °240 269 843 85 
92 (800) —— er 91 96 827 7 925 128142 312 576 08 716 123278 40 (300) 902 43278 (15000) 83 146 55 ae 670 715 72 901 888241 94 300 88 618 


731.41 865 908 82013 (500) 25 310 464 526 6551(300) 945 | 40052 200 48 54 853 408 26 584 674 76 707 82105 132 62 225 328 584 662 738 60 905 9 
0 


